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Zu welchem Anlass 
kommt die Bürger-
meisterin zu Besuch?
Frau Ryborsch: Der 
Bürgermeisterin ob- 
liegt, Ehrungen vor-
zunehmen und Ju-
bilar/innen zu gra-
tulieren. Es werden 
Alters- und Eheju-
bilare bedacht. Bür-
ger/innen, die ihren 
80sten Geburtstag 
feiern, bekommen 
eine Glückwunsch-

karte übermittelt und eine Einladung des 
BGZs zur Geburtstagsfeier des Monats. 
Ab dem 85sten Geburtstag aller 5 Jahre 
sowie zu den Ehejubiläen der Goldenen, 
Diamantenen und Eisernen Hochzeit kün-
digt die Bürgermeisterin einen persönli-
chen Besuch an.

Wie läuft die Besuchsvorbereitung ab und 
warum wird nicht jede/r Jubilar/in berück-
sichtigt?

Frau Ryborsch: Das Einwohnermeldeamt 
übermittelt die Daten an das Sekretariat 
bereits zu Beginn des dem Jubiläums-
monats vorausgehenden Monats. Somit 
besteht Vorlauf für die Planungen. Soll-
ten Sie trotz eines Jubiläums keine Post 
erhalten, liegt dies daran, dass Sie im Ein-
wohnermeldeamt eine Übermittlungs-
sperre hinterlegt haben. Daran sind wir 
gebunden. Alle anderen Jubilare erhalten 
eine Besuchsankündigung, die sehr gern 
angenommen oder frei abgelehnt wer-
den kann. Für eine Absage setzt man sich 
unkompliziert mit dem Sekretariat in Ver-
bindung.

Was hat das Ganze mit der Datenschutz-
Grundverordnung zu tun?
Frau Ryborsch: Der Besuchsankündigung 
liegt ein Vordruck zur Veröffentlichung 
des Jubiläums in den Naunhofer Nach-
richten und der Leipziger Volkszeitung 
bei. Es ist schöne Tradition, auch im 
Amtsblatt und der LVZ zu gratulieren. 
Voraussetzung ist das schriftliche Ein-
verständnis der/s Betroffenen in Person. 

Einige der Jubilar/innen haben das Ein-
verständnis bereits früher erteilt; dieses 
gilt bis Widerruf der Erklärung. 

Wie kann man sich den Besuch vorstellen?
Frau Ryborsch: Im Idealfall kommt Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad mit ei-
nem Blumenstrauß vorbei und überbringt 
herzlichste Glückwünsche. Es braucht 
hierzu nichts bereitgestellt zu werden. 
Man plaudert bis zu einer Stunde, hat 
aber auch die Möglichkeit, ernste Anlie-
gen anzusprechen. Im Verhinderungsfall 
kommen entweder der 1. Stellvertreter 
Herr Stadtrat Blankenburg oder die 2. 
Stellvertreterin Frau Stadträtin Meinel zu 
Besuch.

Titelfoto: oben – kaputter Straßenbelag in S-Kur-
ve am Markplatz Naunhof, unten – Blick von Po-
lenzer Str. (S 45) kurz vorm Ortseingang Ammels-
hain in Richtung geplanter Ortsumgehungsstraße 
zur Altenhainer Str.

Sekretariat der Bürgermeisterin – Wenn die Bürgermeisterin gratuliert ...
Im Interview mit Frau Rica Ryborsch, Sekretariat der Bürgermeisterin 
(034293 42-112, ryborsch-buerobm@naunhof.de)
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Sanierung der Leipziger Straße 
soll noch in diesem Jahr beginnen

Nachdem der Anfang gemacht ist und die 
Straßensanierung in der Großsteinber-
ger Straße und Bahnhofsstraße mit dem 
letzten Bauabschnitt sich der Zielgeraden 
nähert, ist noch lange nicht Schluss. Der 
begonnene zwingend notwendige Aus-
bau soll in der Bahnhofstraße und Leipzi-
ger Straße auf dem knapp einen Kilome-
ter langen Straßenabschnitt fortgesetzt 
werden. Die Bauzeit ist laut Angaben 
des Straßenbaulastträgers (Landkreis 
Leipzig) vom August 2025 bis Ende 2026 
ebenfalls unter Vollsperrung geplant. Vo-
raussetzung hierfür ist, dass die Haushal-
te der Stadt Naunhof und des Landkreises 
Leipzig bestätigt sind und entsprechende 
Fördermittel bereitgestellt werden.

Aufteilung in 4 Bauabschnitte (folgend 
BA genannt) laut aktueller Planung:
1.	 BA: Bahnhofstraße nach dem Abzweig 

Ladestraße bis kurz vor Marktplatz
2.	 BA: entlang des Marktplatzes inklusi-

ve der Kreuzung Lange Straße / Breite 
Straße

3.	 BA: Leipziger Straße über die Parthe-
brücke bis Parthenstraße 

4.	 Kreuzung Parthestraße vorbei an Ein-
mündung Erdmannshainer Straße, An 
den Parthewiesen und Weststraße. 

Nach dem Abzweig Weststraße wird die 
Leipziger Straße noch ca. 20 m grundhaft 
ausgebaut und dann an den Bestand an-
gepasst.

Fakten zur Sanierung:
Wie auch bei der Großsteinberger Straße /
Bahnhofstraße wird die Straße grundhaft 

saniert. Die Wasserleitung wird vom Bau-
anfang bis zur Kreuzung Lange Straße /
Breite Straße durch den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung Naunhof gebaut. In 
der weiterführenden Straße wurde schon 
eine neue Leitung verlegt. Durch den 
AZV Parthe wird stellenweise der Kanal 
saniert und in einem Bereich der Leipzi-
ger Straße werden umfangreichere Maß-
nahmen am Regenwasserrückstaukanal 
durchgeführt. 

Die Fahrbahn soll eine Breite von 
6,50 m erhalten, mit Aufweitungen in den 
Kurvenbereichen. Beidseitig werden Geh-
wege und vorhandene Bushaltestellen 
gemäß Vorabstimmungen erneuert bzw. 
neu angelegt. Zwischen Weststraße und 
Parthenstraße sowie vor der Einmündung 
Schulstraße werden Längsparkstreifen 
angeordnet. 

Laut der letzten Planung, die sich auch 
nochmal verändern kann, soll die S-
Kurve am Markt entschärft, d. h. aus der 
Fahrtrichtung Lange Straße abgeflacht 
werden. Zusätzlich ist die einseitige An-
lage eines Radfahrschutzstreifens von 
der Wiesenstraße bis zum Ortsausgang 
vorgesehen. Über eine Umsetzung der 
Litfaßsäule am Stadtgut wird das Befah-
ren des Stadtgut-Innenhofes von der Un-
gibauerstraße her ermöglicht und sechs 
neue PKW-Stellplätze am Markt vor der 
Ecke Friseur-Geschäft und Polizeistandort 
geschaffen. 

Es werden zwei neue Bushaltestellen 
im Bereich Schulstraße beidseitig ange-
legt; dafür entfällt der Haltepunkt in der 
Bahnhofstraße zwischen Lindenstraße 
und Schulstraße. Für die Fußgänger wird 
eine Querung mit Lichtsignalanlage FSA 
auf Anforderung anstatt des derzeitigen 
Fußgängerüberweges mit zusätzlicher 
Markierung und einem Geländer im Kreu-

zungsbereich der Schulstraße entstehen.
Die Bushaltestelle gegenüber vom Markt 
wird in Richtung Kreuzung Breite Straße / 
Lange Straße verschoben, damit der Bus 
hier parallel an den Busbord anfahren 
kann. Die gegenüberliegende Bushalte-
stelle wird als Busbucht ausgebildet.

Kosten:
Laut der letzten Kostenberechnung be-
tragen die Gesamtbaukosten für den 
durchzuführenden Straßen- und Geh-
wegbau insgesamt 2.649.000,00 €, da-
von 1.942.000,00 € für den Landkreis 
und 707.000,00 € für die Stadt Naunhof 
für Fußwege, Straßenbeleuchtung, Park-
streifen, Bushaltestellen und Bepflan-
zungen. Ebenso sind durch die Stadt 
anteilig die Kosten für die Schlussver-
messung und die Verwaltungskosten zu 
tragen, sodass eine Gesamtsumme von 
831.440.00,00 € entsteht. Die Kosten für 
die geplante Neuverlegung der Trinkwas-
serleitung sind hierbei nicht enthalten.

ÖPNV und Umleitungen:
Während der Bauzeit wird die Gewähr-
leistung des ÖPNV durch Ersatzhalte-
stellen berücksichtigt, ebenso wie die 
Erreichbarkeit des Marktplatzes. Der 
Erreichbarkeit von Schulen und Kinder-
tageseinrichtungen ist je nach Bauab-
schnitt durch kleinere / größere Umwege 
gewährleistet. Durchfahrten von Feu-
erwehr und Rettungsdienst sind je nach 
Baufortschritt weiterhin möglich.

Es wird eine Umleitungsstrecke von 
der Bahnhofstraße über die Ladestraße 
und Straße des 9. November zum Auto-
bahnzubringer S 43 geben. Hierbei hat die 
Stadt Naunhof eine Bestandserfassung 
vor der Maßnahme erwirkt, um etwaig 
entstandene Schäden durch die Um-
leitung durch den Landkreis Leipzig im 
Nachhinein reparieren lassen zu können.

Ortsumgehung Ammelshain  
kann realisiert werden

Auch die Mehrheit der Ammelshainerin-
nen und Ammelshainer können sich über 
eine künftige Besserung der Verkehrslage 
im Ort freuen. Für den Schwerlastverkehr 
soll eine Ortsumgehung von der Polenzer 
Straße auf ungefährer Höhe des alten 
Wasserwerkes im Bogen um Ammels-
hain zur Altenhainer Straße führen. Die 
Ausführungsplanung für die Straße und 

Titelthema 

Infrastruktur: Durchbruch bei weiteren wichtigen Straßenbaumaßnahmen 
geschafft
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Titelthema

4. Naunhofer Unternehmermesse vereint regionales Gewerbe mit 
zukünftigen Azubis und Studenten

Am 01. Februar lud die Stadt Naun-
hof zum 4. Mal Unternehmen aus der 
Region zur Naunhofer Unternehmer-
messe zur Berufsorientierung und 
Azubi-Akquise in die Parthelandhalle 
ein. 41 Unternehmen aus Naunhof 
und der Region – vom Handwerksbe-
trieb über den Dienstleister bis zum 

Global Player, vom Bäcker bis zur Bun-
deswehr, folgten der Einladung und 
präsentierten anschaulich die Mög-
lichkeiten von Ausbildung, Studium, 
dualem Studium bis hin zu Praktika in 
ihrem Unternehmen. Ein breites Spek-
trum, was die Wirtschaft in Naunhof 
und der Region ausmacht. Mit einem 
geänderten Konzept und der engeren 
Einbindung der Oberschule waren die 
Organisatoren zudem bestrebt, die 
Zielgruppe aktiv am Erfolg der Veran-
staltung teilhaben zu lassen.

Frau Conrad dankte in ihren eröff-
nenden Worten den Unternehmen, 
die sich die Zeit nahmen, vor Ort zu 
sein, um für ihr Unternehmen das 
beste Personal, die besten Azubis zu 
gewinnen und sich dafür umfangreich 
auf den Tag vorbereitet haben. Nach 
wie vor beschäftigen alle Anwesen-

den die gleichen Themen. Landrat 
Henry Graichen ergänzt dazu, dass 
die negative Trendlinie der demo-
grafischen Entwicklung ungebrochen 
groß ist. Viel mehr Menschen gehen 
in den Ruhestand, als neu ausgebildet 
werden. Insofern wünschte er gutes 
Gelingen dabei, die Aufmerksamkeit 
der Schülerinnen und Schüler zu ge-
winnen. Parallel dazu bewarb er das 
Projekt „Schau rein“ mit 183 Angebo-
ten im Landkreis, in dem die Kinder 
ab Klasse 7 ganz praxisnah in den 
Unternehmen erfahren können, was 
sie bei einem Ausbildungsberuf oder 
Studiengang erwartet. 

Ein besonderes Dankeschön gilt 
dem Förderverein der Oberschule, der 
die Veranstaltung mit einem reich-
haltigen Cateringangebot unterstützt 
hat. 

Die nächste Ausgabe der Naunhofer Nachrichten erscheint am 08.03.2025.
Anzeigenschluss ist der 24.02.2025.

Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 26.02.2025.

den neuen Bahnübergang sowie die Aus-
schreibungsplanung wird nun vom Land-
ratsamt des Landkreises Leipzig ange-
schoben. Vorbehaltlich entsprechender 
Mittel des Landkreises Leipzig wird die 
Durchführung dann in den Jahren 2026 
und 2027 möglich sein. Alle betroffenen 
Grundstückseigentümer sollen diesbe-
züglich vom Landkreis Leipzig noch an-
geschrieben werden.

Die jahrelange Verzögerung durch ei-
nen Rechtsstreit wurde letztlich vom 4. 

Senat des Sächsischen Oberverwaltungs-
gerichtes (OVG) beigelegt.

Da die Stadt Naunhof keine Verfahrens-
beteiligten im Bauvorhaben ist, das Bau-
vorhaben jedoch unsere Bürgerinnen und 
Bürger betrifft, werden wir von Zeit zu 
Zeit Informationen aktiv beim Landkreis 
Leipzig abfragen und bereitstellen.

Info:
Informationen zu allen aktuellen Bau-
maßnahmen unserer Stadt und Ortsteile 

finden Sie online unter www.naunhof.de 
(QR--Code).

Naunhof Aktuell 
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Naunhof Aktuell  

Naunhof interessiert – Veranstaltung „Impulse für Naunhof“ am 12.02. 
sehr gut besucht

Zu der Informationsveranstaltung am 
12.02.2025 im Bürgersaal informierten 
sich um die 100 interessierte Bürgerin-
nen und Bürger an den 6 Thementischen 
zum privaten Heizungstausch, zu Pro-
jekten des Grünen Tisches, zu Projek-
ten und Teilhabe an der Bürgerenergie-
genossenschaft Landkreis Leipzig und 
zu kommunalen Projekten zum Thema 

Energieeinsparung und Klimaanpas-
sung. Die Bürgerinitiative „Gegenwind 
Naunhof“ und die SAENA (Sächsische 
Energieagentur) haben zu Windkraft und 
Freiflächen-Photovoltaikanlagen infor-
miert. Die im Sitzungssaal des Rathauses 
stattfindenden und von Gästen gelobten 
Vorträge waren mit ca. 20 Teilnehmern 
jeweils ebenfalls gut besucht. Wir dan-

ken für Ihr reges Interesse und Ihre Teil-
nahme an der Veranstaltung.

Am 04.03.2025, ab 17:00 Uhr findet 
eine ähnliche Veranstaltung im Schloss 
Belgershain statt. Lediglich die Infor-
mationen zu kommunalen Projekten 
werden sich von der Veranstaltung in 
Naunhof unterscheiden. 

Möchten Sie Impulsgeber werden 
und mit Ihren Ideen Klimaanpassung 
und Klimaschutzmaßnahmen in Naun-
hof mitgestalten, schicken Sie uns gern 
eine E-Mail an degen-presse@naunhof.
de.

(Foto: Grafik von RosZie, pixabay)

Im Portrait: Kindertagesstätte Seepferdchen

Träger: Kinderland e. V.
Leiterin: Frau Heike Nehls
Adresse: Wurzener Str. 40,
04683 Naunhof
Tel. 034293 449791
E-Mail: kita.kinderland@gmx.de
Webseite:	 www.seepferdchen-
	 naunhof.de

Aktuelle Kinderzahl: 42
Max. Plätze: 66
Anzahl Gruppen: 4
Anzahl Mitarbeitende: 7

Motto: „Jedes Kind ist einmalig und aus 
diesem Grund besonders“ (sächsischer 
Bildungsplan)

Allgemeine Informationen: 
Die Kindertagesstätte Seepferdchen 
wurde 2010 barrierefrei erbaut und kind-
gerecht ausgestattet. Die Kindertages-
stätte liegt am Stadtrand von Naunhof, 
in der Nähe eines kleinen Waldgebietes. 
Unmittelbar daneben befindet sich die 
Oberschule. In der Nachbarschaft woh-
nen viele junge Familien in einem neu 

entstandenen Wohngebiet. Die Kinder-
tagesstätte ist mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln als auch mit dem Auto gut zu er-
reichen.

Zum Konzept: Selbstverständlich orien-
tiert sich das pädagogische Handeln der 
Kita und das Konzept an den Grundsätzen 
des sächsischen Bildungsplanes, wie jede 
sächsische Kindertageseinrichtung.

Die Schwerpunkte liegen dabei mit der 
teiloffenen Arbeit sowohl in der Begeis-
terung der Kinder an Musik und Sprache, 
als auch dem ausgeprägten Bedürfnis 
nach Bewegung und dem Anspruch auf 
eine ausgewogene, gesunde Ernährung. 

An diesen grundlegenden Eckpunkten 
richtet sich das pädagogische Handeln 
des Personals aus.

Der Kita ist es wichtig, jedes Kind dort 
„abzuholen“, wo es steht und in seiner In-
dividualität zu betrachten.

Mehr Informationen zum Konzept und zur 
Kita auf www.naunhof.de (QR-Code).

Unsere Kindertageseinrichtungen sind mehr als nur Betreuungsorte – sie geben Räume, in denen Kinder spielen, lernen und wachsen. Jede Einrich-
tung hat ihr eigenes Konzept, besondere Schwerpunkte und ein engagiertes Team, das den Alltag der Kinder mit viel Herz und Fachwissen gestaltet. 
Mit dieser Portrait-Reihe möchten wir Ihnen einen Einblick in die Vielfalt unserer Naunhofer Kitas geben und zeigen, was sie so besonders macht.
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Naunhof Aktuell 

Aus dem Rathaus

Sammlung von Altkleidern und 
Alttextilien im Landkreis Leipzig

In den vergangenen Wochen haben 
zahlreiche Artikel und Informationen 
zur Getrenntsammlung von Alttextilien 
sowie Hinweise auf mögliche Bußgel-
der ab dem 01. Januar 2025 für Verun-
sicherung bei den Einwohnerinnen und 
Einwohnern des Landkreises Leipzig 
gesorgt. Daher möchten wir hiermit 
Klarheit schaffen: Bisher standen in den 
Städten und Gemeinden des Landkreises 
Leipzig flächendeckend Altkleidercon-
tainer gemeinnütziger und gewerblicher 
Sammler zur Verfügung. Allerdings führt 
die zunehmend schlechtere Qualität der 
gesammelten Textilien sowie das Fehlen 
geeigneter Recyclingmöglichkeiten dazu, 
dass immer mehr Container entfernt 
werden.

Falls in einer Stadt oder Gemeinde kei-
ne Altkleidercontainer mehr vorhanden 
sind, können gut erhaltene Kleidungs-
stücke weiterhin in Sozialwarenkaufhäu-
sern oder Kleiderkammern abgegeben 
werden. Auch über das Online-Angebot 

der KELL GmbH – den Tausch- und Ver-
schenkmarkt unter www.kell-gmbh.de – 
lassen sich Alttextilien weitervermitteln.

Um die verbleibenden Altkleider-
sammlungen nicht weiter zu gefährden, 
sollten stark zerschlissene, verdreckte 
oder kontaminierte Textilien nicht über 
die Altkleidercontainer, sondern über die 
Restabfalltonne entsorgt werden. Größe-
re Mengen gehören in die Sperrmüllcon-
tainer an den Wertstoffhöfen.

Für weitere Informationen zur Alttex-
tilsammlung im Landkreis Leipzig wen-
den Sie sich bitte an die Abfallberatung 
der KELL GmbH.

‣	Kontakt:
	 Tel. 034299 7060 10 (Durchwahl 2)
	 E-Mail: abfallberatung@kell-gmbh.de
	 Webseite: www.kell-gmbh.de

Schadstoffmobil ab März  
wieder unterwegs

Ab dem 01.03.2025 fährt das Schad-
stoffmobil wieder durch den Landkreis 
Leipzig. Der Tourenplan für das Schad-

stoffmobil ist auf der Website www.kell-
gmbh.de und in der Abfall App Landkreis 
Leipzig zu finden.

Am Schadstoffmobil können Bürge-
rinnen und Bürger Schadstoffe (maximal 
30 l) kostenlos abgeben. Dazu zählen un-
ter anderem folgende Stoffe:
•	 Desinfektions- und Reinigungsmittel
•	 Laugen und Säuren
•	 Altöl
•	 flüssige Farbreste und Lacke
•	 Lösungsmittel, Fleckenmittel
•	 Altmedikamente
•	 Pflanzenschutzmittel, Dünger
•	 Entkalker
•	 Fotochemikalien
•	 Frostschutzmittel, Quecksilberthermo-

meter
•	 Hobbychemiekalien und Holzschutz-

mittel

Von Schadstoffen, die nicht fachgerecht 
entsorgt werden, geht ein ganz erhebli-
ches Gefahrenpotenzial für Luft, Boden 
und Grundwasser sowie die Gesundheit 
aus. Diese Stoffe gehören auf keinen Fall 
in die Restabfalltonne oder in die Kana-
lisation.

KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

(Foto: Adobe Stock – Magryt)

…zur Geburt
Tetiana Tsetskhladze und 
Yevhenii Honcharuk aus Naunhof
Geburt Sohn Sawa
am 30. Oktober 2024

…zum Geburtstag 
am 24. Februar
Dieter Hesse aus Naunhof 
OT Fuchshain� 85. Geburtstag

am 25. Februar
Axel Thormann aus Naunhof
� 85. Geburtstag

…zur Hochzeit
am 17. August 2024
Herrn Benjamin Große und 
Sara Große geb. Friedrich
wohnhaft in Naunhof

Die Stadtverwaltung Naunhof 
informiert auch über Instagram und 
Facebook und die Partheland App:
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Aus dem Rathaus

Suche nach Täter:  
Heruntergeschnittene Jungbäume 

auf dem Friedhof Naunhof

Auf dem städtischen Friedhof in Naun-
hof wurden kürzlich Jungbäume von 
Unbefugten heruntergeschnitten. Daher 
bitten wir alle Bürger um Ihre Aufmerk-
samkeit und Mithilfe, den Täter ausfindig 
zu machen und zu stoppen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
der Beschnitt von öffentlichem Grün eine 
Sachbeschädigung darstellt und als Ord-
nungswidrigkeit geahndet wird. 

Das unsachgemäße Schneiden der 
Jungbäume begünstigt zudem das Ein-
dringen von Pilzen in die Bäume und ge-
fährdet deren Gesundheit mitunter stark.

Hinweise melden Sie bitte unter 0170 
9838414 der Friedhofsverwaltung. 

Wir danken für Ihre Unterstützung und 
Aufmerksamkeit.

Ab 25.02.  
Einwohnermeldestelle nur noch  

2 Tage die Woche geöffnet

Leider muss die Einwohnermeldestelle 
aufgrund personeller Gründe ab 25.02 – 
31.03. die Servicezeiten vorübergehend 
auf lediglich Dienstag und Donnerstag 
einschränken. 

Öffnungszeiten ab 25.02.:
Dienstag:	 09:00 – 12.00 Uhr
	 und 14:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr
	 und 13:00 – 15:30 Uhr 

Bitte kommen Sie nur noch mit verein-
bartem Termin über unsere Online-Ter-
minvergabe über www.naunhof.de (QR-
Code). 

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir darum, vorausschauend früh-
zeitig Termine zu vereinbaren und doch 
nicht notwendige Termine wieder für an-
dere Bürger abzusagen und freizugeben.

Wir eröffnen für Sie die Möglichkeit, im 
Notfall auf umliegende Einwohnermel-
destellen / Bürgerbüros des Parthelandes 
auszuweichen, wie Großpösna, Borsdorf 
oder Machern.

Wir danken sehr für Ihr Verständnis.

Aus dem Ordnungsamt

Aus der Kämmerei
Grundsteuer-Widersprüche in Bearbeitung

Aufgrund unbesetzter Stellen in der 
Kämmerei kommt es derzeit zu verlän-
gerten Bearbeitungszeiten. Wir bitten 
daher um Geduld. Jedes Anliegen und 
jeder Widerspruch werden bearbeitet.

Auch an dieser Stelle weisen wir da-
rauf hin, dass ein Widerspruch keine 
aufschiebende, zahlungsbefreiende 

Wirkung hat. Bitte bezahlen Sie nach 
Fälligkeit. 

Ist ein Widerspruch berechtigt und 
liegen uns alle aktuellen Daten vom 
Finanzamt vor, werden diese eingear-
beitet und mögliche Rückerstattungen 
selbstverständlich veranlasst.

Di, 04. März
Finanzausschuss
Sitzungssaal im Rathaus 

Mi, 05. März
Ortschaftsrat Lindhardt
Gesellschaftsraum in der Gaststätte
Lindenklause

Do, 06. März
Stadtrat-Sondersitzung
Parthelandhalle

Über die Tagesordnungen und die An-
fangszeiten können Sie sich jeweils 
vier Tage vor den Sitzungen im Rats- 
und Bürgerinformationssystem (htt-
ps://naunhof.gremien.info/ , siehe QR-
Code) oder an den Schaukästen (für 
die Ortschaftsräte nur an den Schau-
kästen der jeweiligen Ortsteile) sowie 
in den sozialen Medien informieren. 

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Voraussichtliche Sitzungstermine

Aus der Einwohnermeldestelle 

Bevölkerungsentwicklung in Naunhof
Einwohnerzahl per 01.01.2025� 8.870
(Stand zum 03.02.2025)
Geburten� 0
Sterbefälle� 9
Zuzüge� 28
Wegzüge� 22
Einwohnerzahl per 31.01.2025� 8.867
(zum 03.02.2025)

Mitteilung aus dem Fundbüro
Im Januar wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Einwoh-
nermeldestelle Naunhof abgegeben.
1 x 	 Schlüsselbund mit 6 Schlüsseln
1 x	 E-Roller
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Tonies der Stadtbibliothek  
lassen keine Wünsche offen

Ganze 422 Stück der Tonie-Figuren 
besitzt die Stadtbibliothek Naunhof. 
Das sind knapp 12 Kilogramm geballte 
Musik, Märchen, Wissen, Sachgeschich-
ten und moderne Erzählungen. Dabei 
kommen je nach Aktualität stets neue 
hinzu. „Es gibt eigentlich keinen Tonie, 
den wir nicht haben“, sagt die Leiterin 
der Stadtbibliothek, Frau Lisa Schippel 
stolz. Knapp die Hälfte sind in der Re-
gel verliehen. Daher empfiehlt sie den 
Online-Katalog, insbesondere zur Vor-
bestellung. Durch die hohe Nachfrage 
begründet sich auch die etwas kürze-
re Ausleihfrist von zwei Wochen. Doch 
auch bei Tonies gibt es die Möglichkeit 
einer Verlängerung, sofern die Figuren 
nicht vorbestellt sind. Damit für alle 
Interessenten immer genug Tonies zur 
Auswahl bereitstehen, ist die Ausgabe 
auf 2 Stück pro Person bzw. 4 Stück pro 
Familie begrenzt. 

Einen letzten wichtigen Hinweis gibt 
Frau Schippel noch: „Wir verleihen un-
sere Tonies in 
liebevolle Hän-
de und bitten 
daher um eine 
sorgsame Be-
handlung. Be-
schädigungen 
müssen umge-

hend gemeldet werden.“ Verschaffen 
Sie sich gern einen Überblick über un-
ser Sortiment online unter https://opac.
winbiap.de/naunhof/index.aspx oder 
über den QR-Code. 

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbiblio-
thek Naunhof wünschen allen Tonie-
Fans weiterhin viel Freude beim Auslei-
hen und Nutzen der Bestände.

Vorlesewettbewerb 2025 –  
Kreisentscheid wieder im  

Bürgersaal Naunhof

Am Samstag, den 08.02.2025 wurde 
der Kreisentscheid Leipzig Land Ost 
des bundesweiten Vorlesewettbewerbs 
erneut im Bürgersaal der Stadt Naun-
hof ausgetragen. 12 Schülerinnen und 
Schüler der 6. Klassen aus dem Land-
kreis Leipzig nahmen an der zweiten 
Runde des Vorlesewettbewerbs teil. Die 
Schulsieger waren bestens vorbereitet 
und lasen zunächst aus einem selbst 
gewählten Buch vor. Im Anschluss da-
ran musste man sich einem Fremdtext 
stellen, welcher von den Mitarbeiterin-
nen der Stadtbibliothek Naunhof aus-
gewählt wurde. Das durchgehend hohe 
Leseniveau machte es den Jurymitglie-
dern schwer, am Ende eine Entschei-
dung zu treffen. Nach einer ausführli-
chen Beratung stand das Ergebnis fest: 
Hardy K. aus dem Gymnasium Markran-
städt ist der Sieger des Kreisentschei-
des. Er zieht nun in die dritte Runde – 
den Bezirksentscheid – ein.

Das Team der Stadtbibliothek bedankt 
sich bei den Mitgliedern der Jury, ohne 
die der Wettbewerb nicht hätte statt-
finden können: Anna-Luise Conrad (Bür-
germeisterin der Stadt Naunhof), Ilona 
Janek (ehem. Schulleiterin), Kristiane 
Gajek (stellvertretende Schulleitung 
Grundschule Parthenstein) und Uta 
Dietze-Münnich (Lehrerin Grundschule 
Parthenstein). Die Moderation und die 
Showeinlage übernahm in diesem Jahr 
der Zauberkünstler Stefan Gärtner.

Neue Sonderausstellung im  
Turmuhrenmuseum eröffnet

Zahlreiche Kunstinteressierte fanden 
sich am 02. Februar zur Eröffnung der 
neuen Sonderausstellung im Turmuh-
renmuseum ein. Zu Gast im Museum ist 
die Töpferwerkstatt Naunhof. Zur Er-
öffnung berichtete die Vorsitzende der 
Töpferwerkstatt Frau Christine Meißner 
viel Interessantes aus der Geschich-
te des Vereins. Dieser kann auf eine 
langjährige künstlerische Tätigkeit seit 
seiner Gründung im Jahr 2004 zurück-
schauen. 

Mit dieser Sonderausstellung möchte 
der Töpferwerkstatt Naunhof e. V. auf 
sich aufmerksam machen, den Gästen 
des Turmuhrenmuseums zeigen, was 
man alles aus Ton gestalten kann und 
sie für diese schöne, alte Handwerks-
kunst begeistern. 

Die Sonderausstellung: „Künstleri-
sches Gestalten mit Ton“ ist noch bis 
zum 04. Mai zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Turmuhrenmuseum 
Naunhof zu sehen. 

Aus dem Rathaus

Aus der Naunhofer Kultur Werkstadt

Riesige Auswahl: schon allein die Hälfte des 
Tonie-Sortiments füllt 10 Stufen der Bürger-
saal-Treppe
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof
Sitzung des Vergabeausschusses 
am 06. Februar 2025

Anzahl der Mitglieder:
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad als 
Vorsitzende, 6 Stadträte 

Anwesend:
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
(parteilos)
StR Uwe Herrmann (Fraktion der 
Bürgerliste)
StR Marcus Blankenburg (Fraktion der 
Bürgerliste)
StR Jürgen Streller (AfD-Fraktion)
StRin Gabriele Wegel (CDU-Fraktion)
StRin Doris Meinel (Fraktion FDP / WVA)

Unentschuldigt:
StR Michael Voß (BSW)

1.	 Mit 4 Zustimmen, 1 Gegenstimme 
und 1 Enthaltung wurde die Vergabe 
des 5. Nachtragsangebotes für die 
Baumaßnahme „Brache der Zukunft“, 
Revitalisierung Sachsenpelzgelände 
Naunhof, Los 1 Abbruch von 
Gebäuden und Abfallentsorgung, Alte 
Beuchaer Straße 9 in Naunhof an die 
Firma M. Günther & Co. GmbH aus 
Burgstädt zu einer Vergabesumme 
von 305.336,44 € brutto beschlossen.

2.	 Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
beschlossen, die Ausschreibung für  
das Gewerk Asphalt- und Tiefbau- 
arbeiten für die Behebung von Stra- 
ßenschäden im Stadtgebiet Naunhof 
und dem Ortsteil Albrechtshain als  
beschränkte Ausschreibung entspre-
chend § 3 (2) VOB/A durchzuführen.  

3.	 Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
das Leistungsverzeichnis für das 
Gewerk Asphalt- und Tiefbauarbeiten 

für die Behebung von Straßenschäden 
im Stadtgebiet Naunhof und dem 
Ortsteil Albrechtshain beschlossen.

4.	 Der Vergabeausschuss hat einstimmig 
beschlossen, die nachfolgend genann- 
ten Firmen an der beschränkten Aus- 
schreibung für das Gewerk Asphalt- 
und Tiefbauarbeiten für die Behe- 
bung von Straßenschäden im Stadt- 
gebiet Naunhof und dem Ortsteil 
Albrechtshain zu beteiligen:

•	 LKM Bau GmbH, Leipzig 
•	 LSI GmbH, Leipzig 
•	 KEMNA Bau Ost GmbH & Co. KG, 

Leipzig 
•	 Straßen- und Tiefbau GmbH, Eilen- 

burg 
•	 Bauunternehmung EZEL Torgau GmbH,  

Süptitz 
•	 Umwelt 2000 GmbH, Leipzig 
•	 T+S Trapp+Speeck Rohrleitungs- und 

Tiefbau GmbH & Co.KG

Öffentliche Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus

Aus den Fraktionen und Gruppierungen des Stadtrates
Mit dieser Serie gibt das Amtsblatt Naunhofer Nachrichten den Mitgliedern des Naunhofer Stadtrates Gelegenheit, ihre kon-
kreten Positionen und Meinungen zu den Angelegenheiten der Stadt Naunhof darzulegen. Für den Inhalt sind jeweils allein die 
Autoren selbst verantwortlich.

Mit Rückenwind geht’s leichter 
und schneller. Warum mich  

Gegenwind nervt: 

Der Name „Gegenwind“ mag den Ein-
druck erwecken, dass die „Bürgerin-
itiative und deren Bürgerbegehren 

gegen den Ausbau der Windkraft“ für 
eine gute Sache kämpfen? Doch bei 
genauerem Hinsehen wird klar: Die 
BI und das Bürgerbegehren sind „ge-
gen Wind“, bekämpfen nicht nur eine 
Technologie, sondern auch den Fort-
schritt selbst. Mit unzähligen Halb-
wahrheiten, verzerrten Fakten und 

ganz viel „Internet-Expertenwissen“ 
wird eine notwendige und zudem 
deutschland- und weltweit erfolgrei-
che Entwicklung beschimpft – wird 
ein abstruser Kampf gegen Windmüh-

Kommunalpolitik
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Zukunft | Umwelt

len angezettelt, der auf Dauer nur 
dem Stillstand dient und die Stadtge-
sellschaft spaltet. 

Inmitten der drängenden Heraus-
forderungen durch den Klimawandel 
und die Energiekrise ist der Ausbau 
der Windkraft eine der dringendsten 
Lösungen. Doch statt konstrukti-
ver Diskussion und einer Lösung des 
Problems schürt „Gegenwind“ Ängs-
te und verbreitet weiter auch längst 
aufgeklärte und widerlegte Fehlin-
formationen. Dabei ist der wissen-
schaftliche Konsens klar: Windkraft 
ist schon heute eine der Säulen, auf 
denen unsere jetzige und zukünfti-
ge, nachhaltige Energieversorgung 
fußt und nicht auf einer der größten 
Dreckschleudern Europas, dem BKW 
Lippendorf (LVZ, 05.04.2019) oder 

auf afd-Hirngespinsten um neue AKW. 
AKW, die selbst die Industrie ablehnt 
(DIW Wochenbericht 10/2023, S. 111-
121)! 

Man kann hierzu seine eigene Mei-
nung haben – aber eben bitte nicht 
seine eigenen Fakten und schon gar 
nicht die „alternativen Wahrheiten“ 
aus dem Netz, aus FB oder dem „afd-
Bürgerforum“! 

Die Vorteile von Windkraftanlagen 
gehen über die reine und z. Z. auch 
preiswerteste Form der Energieerzeu-
gung hinaus. Besonders für Kommu-
nen bieten Windkraftprojekte zahl-
reiche Chancen: Nicht nur durch die 
neue sächsische Energievergütungs-
beteiligung, das Erneuerbare-Energi-
en-Ertragsbeteiligungsgesetz (EEEr-
trBetG), das den Gemeinden direkte 

finanzielle Vorteile und – dringend 
notwendige Einnahmen verschafft. 
Diese Einnahmen sind für die kommu-
nalen Pflichtaufgaben (Schulen, Kitas, 
Straßen) als auch und ganz besonders 
für die freiwilligen Leistungen (Bib-
liothek, Vereinsunterstützung, Wald-
bad!!) unabdingbar und unverzichtbar. 

Rückenwind ist es deshalb, den wir 
brauchen – für eine starkes, zukunfts-
fähiges Naunhof, mit einer funktio-
nierenden Infrastruktur, mit guten 
Schulen und einer neuen Turnhalle 
für den Schulsport – eine Stadt mit 
allen Ortsteilen – mit einer sicheren 
und nachhaltigen Zukunft für unsere 
Kinder und Enkel. 

Jens Redmann, Naunhof, 
StR. B90 / GRNE 

Windkraftanlagen – Problem 
oder Teil der Lösung?

Kaum ein Thema wird in unserer Stadt-
gesellschaft derzeit so kontrovers dis-
kutiert, wie der geplante Bau von sechs 
großen Windkraftanlagen zwischen 
Naunhof, Erdmannshain, Fuchshain und 
Threna. Ein Vorhaben, das auch uns als 
Ihre gewählten Vertreter intensiv be-
schäftigt.

Es gibt viele offene Fragen: rechtli-
che Herausforderungen, mögliche Aus-
wirkungen auf Mensch und Natur sowie 
Ängste und Vorurteile. Eine Bürgeriniti-
ative setzt sich dafür ein, diese zentrale 
Entscheidung in Form eines Bürgerent-
scheids klären zu lassen – ein Anlie-
gen, das wir ausdrücklich unterstützen. 
Ob dies durch ein Bürgerbegehren oder 
einen Stadtratsbeschluss ermöglicht 
wird, ist für uns zweitrangig. Entschei-

dend ist, dass die Bürger umfassend 
informiert sind, bevor sie eine weitrei-
chende Entscheidung treffen.

Aus diesem Grund haben wir am 23. 
Januar 2025 im Stadtrat beantragt, eine 
Einwohnerversammlung zum Thema 
Windkraft einzuberufen. Diese soll eine 
sachliche und transparente Debatte 
ermöglichen, in der die Vor- und Nach-
teile, die aktuelle Rechtslage, kommu-
nale Handlungsspielräume sowie die 
Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung 
erörtert werden. Unser Ziel ist es, eine 
fundierte Entscheidungsgrundlage für 
einen möglichen Bürgerentscheid zu 
schaffen.

Hintergrund:
Laut Bundes- und Landesrecht müssen 
zwei Prozent der Fläche für den Bau 
von Windkraftanlagen ausgewiesen 
werden. Die Planung und Festlegung 
dieser Gebiete liegt beim Regionalen 

Planungsverband (www.rpv-westsach-
sen.de). Welche Flächen letztendlich 
betroffen sein werden, ist derzeit noch 
unklar. Sollte es jedoch nicht gelingen, 
die erforderlichen zwei Prozent ver-
bindlich auszuweisen, könnten Windrä-
der nach aktueller Bauordnung nahezu 
überall errichtet werden.

Wir laden alle Bürgerinnen und 
Bürger ein, sich aktiv an dieser wich-
tigen Diskussion zu beteiligen und 
gemeinsam eine verantwortungsvolle 
Entscheidung für die Zukunft unserer 
Stadt zu treffen.

Ihre Stadträte der Bürgerliste 
Verantwortlich für den Inhalt: Frakti-
on der Bürgerliste – Uwe Herrmann, 
Marcus Blankenburg, Katrin Beckmann, 
Mario Schaller

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Gemeinsame Jahreshauptver-
sammlung der Ortsfeuerwehren 

Naunhof und Fuchshain

Am 05. Februar zogen die Ortsfeuer-
wehren Naunhof und Fuchshain Bilanz 
über ihre Arbeit im vergangenen Jahr. 
Bevor Naunhofs Ortswehrleiter Ulf 
Kendschek und der stellvertretende 
Fuchshainer Wehrleiter, Florian De-
mand anhand von Daten und Zahlen 

die Entwicklung der beiden Wehren 
darlegten, nutzten die Bürgermeiste-
rin Anna-Luise Conrad und der Stadt-
wehrleiter Thomas Conrath die Gele-
genheit zu Grußworten und dankten 
den Kameradinnen und Kameraden für 
ihre geleistete Arbeit. Und die gab es 
reichlich. 117 Einsätze absolvierte die 
Feuerwehr 2024 und benötigte dafür 
insgesamt 1.733 Stunden. Das sind fast 
700 Stunden mehr als im Vorjahr. Das 
Einsatzspektrum war wieder breit ge-

fächert, wobei die Einsätze der Tech-
nischen Hilfeleistung gegenüber den 
Brandeinsätzen den meisten Raum ein-

Kommunalpolitik
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nahmen. In Erinnerung bleibt vor allem 
der Großbrand auf dem ehemaligen 
Areal von Sachsenpelz Anfang Januar 
2024 – über elf Stunden in klirrender 
Kälte. Aber auch weitere Brände in und 
um Naunhof oder innerhalb der Ver-
waltungsgemeinschaft bis hin zu über-
örtlichen Einsätzen im Landkreis, bei 
denen insbesondere Technik wie die 
Drehleiter hinzugerufen wurde, hielten 
auf Trapp. Die Kameraden halfen zu-
dem bei der Suche eines Vermissten am 
Moritzsee, eilten zu Verkehrsunfällen 
oder Fahrzeugbränden, retteten einen 
Schwan auf der Autobahn oder unter-
stützten zahlreich den Rettungsdienst 
bei dessen Arbeit. Um für diese Aufga-
ben gewappnet zu sein, muss jeder ak-
tive Kamerad mindestens 40 Stunden 
im Jahr an Ausbildungs- und Übungs-
diensten teilnehmen. Dabei kamen wei-
tere 2.862 Stunden zusammen. Einzel-
ne Feuerwehrangehörige qualifizierten 
sich darüber hinaus noch zusätzlich in 
Sonderlehrgängen, was mit weiteren 
790 Stunden zu Buche steht. Nicht zu 
vergessen an dieser Stelle ist die Ar-
beit der Jugendfeuerwehr, die ebenfalls 
843 Stunden mit Lernen in Theorie und 
Praxis verbrachte. Aus ihren Reihen 
sind mit dem neuen Jahr vier Nach-
wuchskräfte in die Einsatzabteilung 
von Naunhof aufgestiegen. Mit Stand 
31.12.24 gehörten der Ortsfeuerwehr 
in Naunhof 49 aktive Einsatzkräfte (da-
von 7 Frauen) an. Weitere 15 Mitglieder 
zählte die Ehren- und Altersabteilung 
und 24 Mitglieder die Jugendfeuerwehr. 

Die Fuchshainer Ortswehr ist wei-
terhin mit 6 aktiven Mitgliedern der 
Naunhofer Ortsfeuerwehr unterstellt. 
Nichtdestotrotz wird jede Anstrengung 
unternommen, um im Ortsteil weitere 
Mitstreiter zu gewinnen. An insgesamt 
36 Einsätzen waren die Fuchshainer 
im Jahr 2024 mit beteiligt. Die Ausbil-
dungen fanden oftmals gemeinsam 
mit Naunhof statt. Darüber hinaus un-
terstützte die Ortsfeuerwehr das Dorf-
leben in Fuchshain und war bei fast 
jedem Fest dabei, um für Sicherheit 
zu sorgen. Das Ziel der Mitgliederge-
winnung bis auf mindestens zwölf An-
gehörige hat in Fuchshain auch künf-
tig höchste Priorität. Jeder, der wissen 
möchte, was die Arbeit der Feuerwehr 
so besonders macht und wie man sich 
dabei engagieren kann, ist herzlich 
willkommen, einmal vorbeizuschauen. 
Die Fuchshainer Kameraden treffen 
sich aller 14 Tage donnerstags, um 
19:00 Uhr zum Dienst im Gerätehaus 
an der Hauptstraße. Ansonsten kann 
die Feuerwehr über Mitgliedernach-

wuchs nicht klagen. Im Gegenteil, der 
Zuspruch ist deutlich spürbar. Insofern 
gilt der Dank des Abends auch der Stadt 
Naunhof und dem Stadtrat, als starke 
und verlässliche Partner der Freiwilli-
gen Feuerwehr.  

Viel zu tun – Einsatzgeschehen 

Mit Stand 08. Februar hat die Freiwil-
lige Feuerwehr bereits 21 Einsätze in 
diesem Jahr bewältigt – in den letzten 
drei Wochen davon allein zwölf, fast 
aller zwei Tage einer. Dreimal lösten 
Brandmeldeanlagen Alarm aus (auf-
grund von Bautätigkeiten in der Sach-
senklinik, in einem Einkaufszentrum in 
Großpösna und bei einer Feier im Bür-
gersaal). Zweimal brannte es wirklich – 
am 17. Januar hatte in einer Wohnung 
Weihnachtsdeko Feuer gefangen und 
eine Verrauchung im Haus ausgelöst. 
Ein weiterer Brand ereignete sich in 
der Nacht vom 29. auf den 30. Janu-
ar, dabei brannte eine Laube in einem 
Wohngrundstück vollständig ab. Bei 
einem ABC Einsatz in der Gartenstra-
ße in Naunhof mussten auslaufende 
Betriebsstoffe, vermutlich aus einem 
dort geparkten Fahrzeug, gebunden 
werden. Eine mögliche Kostenpflicht 
für diesen Einsatz wird durch die Ver-
waltung geprüft. Weiterhin unterstütz-
te die Feuerwehr wieder den Rettungs-
dienst bei Einsätzen in Wohnungen, 
bei denen ältere Menschen zu Schaden 
gekommen waren. Auch zu einem Ver-
kehrsunfall auf der A 14 am 04. Februar 
rückten die Einsatzkräfte aus. An dieser 

Stelle sei dringend darauf hingewie-
sen, achten Sie auf eine ausreichend 
breite Rettungsgasse, damit die Helfer 
schnell zum Geschehen gelangen und 
tätig werden können! Bei diesem Ein-
satz ließen manche Fahrzeuge zu we-
nig Platz, sodass ein Außenspiegel am 
Feuerwehrfahrzeug beim Durchfahren 
kaputt ging. 

Ausbildungen in  
Technischer Hilfe

Am 01. Februar fand in Ammelshain 
eine Ausbildung zum Thema „Sägen 
aus dem Rettungskorb“ statt. Zwar ist 
die Drehleiter am Standort in Naunhof 
stationiert, aber in den Einsätzen ar-
beiten alle Kräfte zusammen. Um auf 
möglichst viele Szenarien gut vorbe-
reitet zu sein, ist es daher wichtig, sich 
in den unterschiedlichsten Bereichen 
fortzubilden und zu üben. 

Eine weitere Gelegenheit dazu bot 
sich am 25. Januar bei der Firma Scholz 
Recycling GmbH in Espenhain. Hier 
stand auf dem Ausbildungsprogramm 
das Thema „Unfälle mit Zügen“. Neben 
allgemeinen Verhaltensgrundsätzen im 
Gleisbereich und Bahnfahrzeugkunde 
ging es vor allem darum, wie man in ein 
Bahnfahrzeug eindringen kann und wie 
Personen unter rettungsdienstlichen 
Aspekten sicher nach außen gebracht 
werden können. 

Laubenbrand am 29. / 30. Januar

Verkehrsunfall am 04. Februar auf der A 14



 12 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 04/2025

Kitas | Schulen

Kita Zwergenland
Schülerinnen des Freien Gymnasium Naunhof lesen vor!

Am 03. Dezember 2024 besuchten 
Lydia Vogel, Clara Seidel und Frieda 
Weisbrich der Klasse 5.3 die Kinder, um 
ihnen ihre im Rahmen des BiNE Projek-
tes selbst geschriebenen Geschichten 
vorzulesen. Herzlichen Dank für diese 
schönen Fabelwesen-Geschichten!

Am 28. Januar 2025 hatten die Kinder 
erneut Besuch, an diesem Tag von 3 
Schülerinnen der Klasse 5.2. Sie lasen 

den Kindergartenkindern Geschichten 
vor, ließen sie Rätsel zu den Geschich-
ten lösen und malten mit ihnen Lese-
zeichen aus. Zum Abschluss tanzten 
sie gemeinsam. Vielen herzlichen Dank 
liebe Mia Dathe, Sarah Kleinhans und 
Emilia Streitenberger für den Besuch 
im Zwergenland. Besonders freute 
alle, dass Sarah und Emilia ehemalige 
Zwergenlandkinder sind und sie noch 
immer gerne in „ihre“ Kita kommen.

Am 04. Februar 2025 unternahm 
die Klasse 9 des Freien Gymnasiums 
Naunhof eine spannende Exkursion 
nach Berlin. Ziel der Fahrt war es, das 
im Lernbüro erworbene Wissen über 
das politische System der Bundesre-

publik Deutschland mit praktischen 
Erfahrungen zu verknüpfen und die 
wichtigsten Verfassungsorgane haut-
nah zu erleben.

Der Tag begann mit einem Rund-
gang durch das Regierungsviertel, 
vorbei am Brandenburger Tor und dem 
Mahnmal für die Opfer des Holocaust. 
Anschließend besuchte die Klasse den 
Bundesrat, wo eine Führung durch die 
historischen Räumlichkeiten auf dem 
Programm stand. Im Plenarsaal er-
fuhren die Schülerinnen und Schüler 
mehr über die Arbeitsweise des Bun-
desrates und das Zusammenspiel von 
Bundes- und Landespolitik. Ein be-
sonderes Highlight war die Simulation 
einer Bundesratssitzung. In der Rolle 
der Bundesratspräsidentin leitete 
eine Schülerin die Debatte, während 
ihre Mitschülerinnen und Mitschüler 
als Vertreter der Länder über den Ge-
setzesentwurf „Führerschein ab 16“ 
abstimmten. In dieser realitätsnahen 
Übung konnten sie ihre Kommunika-
tions- und Verhandlungskompetenzen 
unter Beweis stellen.

Zum Abschluss besuchte die Klasse 
die gläserne Kuppel des Reichstags-
gebäudes. Ausgestattet mit Audiogui-
des erkundeten die Schülerinnen und 

Schüler die beeindruckende Architek-
tur, erfuhren mehr über die bewegte 
Geschichte des Gebäudes und genos-
sen einen atemberaubenden Blick 
über die Dächer Berlins. Mit vielen 
neuen Eindrücken im Gepäck trat die 
Gruppe schließlich die Rückreise nach 
Leipzig an – ein lehrreicher und unver-
gesslicher Tag ging zu Ende.

Kita Weltentdecker 

Kekse auf Rädern
Neulich beim Spazieren mit den Mäu-
sen aus der Krippengruppe traf man 
auf das Auto der Bäckerei Krah aus 
Beucha. Mit strahlenden Augen nah-
men alle Kinder einen Keks entgegen, 
vielen Dank!

Löwenkinder starteten ihr Farbenprojekt
Zum Start des Farbenprojektes der Lö-
wenkinder drehte sich alles in der ers-
ten Woche um die Farbe Rot.

Am Freitag kamen Kinder und Er-
zieherinnen in Rot. Viele tolle Sachen 
wurden von den Familien beigesteu-
ert: Rote Limo, Bowle, Wackelpudding 
mit roter Vanillesoße, Gummibärchen, 
Erdbeeren, rote Beete, Granatapfel, Ra-
dieschen und vieles mehr. Vielen Dank 
für die großartige Unterstützung!

Freies Gymnasium Naunhof 
Exkursion nach Berlin: Demokratie im Bundesrat hautnah erleben
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Der fächerverbindende Unterricht an 
der Oberschule Naunhof ist erfolg-
reich abgeschlossen. Vom 05. bis 13. 
Februar haben die Schülerinnen und 

Schüler der Klassenstufen 5 bis 7 in-
tensiv an verschiedenen Projekten 
gearbeitet und beeindruckende Er-
gebnisse erzielt.

Jede Klassenstufe widmete sich ei-
nem speziellen Schwerpunkt:
•	 Klassenstufe 5: Die Schülerinnen 

und Schüler erforschten die Eiszeit, 
Schmuck und Kleidung der Epoche 
wurden selbst hergestellt, Höhlen 
gebaut und ein tänzerisches Pro-
gramm einstudiert.

•	 Klassenstufe 6: Im Fokus stand 
die Antike, von Göttersagen über 
Mode und Schmuck bis hin zu den 

Olympischen Spielen. Eigens in da-
für gestalteten Tuniken führten die 
Kinder den Syrtaki in antiker Kulis-
se auf.

•	 Klassenstufe 7: Beim Thema Er-
wachsenwerden setzten sich die 
Schülerinnen und Schüler mit den 
biologischen, sozialen und emoti-
onalen Aspekten dieses Lebensab-
schnitts auseinander. So belegten 
die Jugendlichen einen Kniggekurs, 
übten Tanzschritte, erfuhren mehr 
über rechtliche Aspekte, bekamen 
Schminktipps und zauberten kuli-
narische Köstlichkeiten im Koch-
studio.

Oberschule Naunhof
Erfolgreicher Abschluss des fächerverbindenden Unterrichts an 
der Oberschule Naunhof

Jahrespläne und Ideen

Bald wird das neue Logo des Jugendfo-
rums veröffentlicht! Ebenso steht die 
Jahresplanung soweit fest und auch in 
diesem Jahr wünschen sich junge Men-
schen in der Kommune mehr Möglich-
keiten zusammenzukommen – ob durch 
Open Air Kinos, Konzerte, Sport oder 
andere kreative gemeinsame Projekte. 
Es wird deutlich, dass Gemeinschaft 
einen wichtigen Teil darstellt und auf 
unterschiedliche Art und Weise in der 
Kommune umgesetzt werden kann.

Seit Jahren werden Möglichkeiten für 
die Umsetzung einer Dirtbikeanlage in 
Ammelshain gesucht. Das sozial stär-
kende, partizipatorische Projekt wird 
auch dieses Jahr weiter verfolgt – In-
teressierte können sich gerne beim Ju-
gendforum melden.

„Jugend-was?“

Immer wieder wird das Jugendforum 
gefragt, was es denn eigentlich genau 
mache. Die Antwort: „Jugendbeteili-
gung“. Doch was bedeutet Jugendbe-
teiligung eigentlich? Das kann auf ganz 
unterschiedlichen Ebenen stattfinden, 
beispielsweise durch die aktive Mitge-
staltung des Miteinanders, der Stadt, 
Kommune oder des Kulturangebots. Das 
schließt auch das Mitspracherecht von 
Kindern und Jugendlichen in Entschei-
dungen ein, die sie betreffen. Bereits 
das Informieren über Rechte von jungen 

Menschen schafft eine wichtige Grund-
lage zur Beteiligung. 

„Und warum Jugendbeteiligung?“

Kinder und Jugendliche haben viele 
wichtige Perspektiven, die für die Zu-
kunftsfähigkeit einer Kommune beach-
tet werden müssen. Einerseits soll ihre 
Lebensqualität damit gesichert sowie 
Räume für Selbstverwirklichung und 
Selbstwirksamkeit geschaffen werden. 
Andererseits wird mit Jugendbeteiligung 
aktiv in die Attraktivität und wirtschaft-
liche Kraft einer Kommune investiert, 
indem junge Menschen dazu tendieren 
zu bleiben und / oder zurückzukehren. 
Weitere Informationen können ange-

fragt werden (siehe Kontaktmöglich-
keiten). Zudem können Interessierte zu 
den Öffnungszeiten unverbindlich das 
Jugendforum besuchen. Auch in den 
Winterferien gibt es ein Programm!

Unter Trägerschaft des Kinder- und 
Jugendrings Landkreis Leipzig e. V. freut 
sich das Jugendforum Naunhof über 
weitere junge Menschen (10 – 22 Jahre), 
die mitwirken möchten. Ziel ist es, Wün-
sche und Ideen von jungen Menschen 
sichtbar zu machen, umzusetzen sowie 
sich zu vernetzen. 

Es können beispielsweise gemeinsam 
Veranstaltungen geplant werden sowie 
Jugendthemen in den Stadtrat einge-
bracht werden. Interessierte können 
sich über folgende Kontaktmöglichkei-
ten melden:

‣	Kontakt:
Thao Tran
Kinder- und Jugendring 
Landkreis Leipzig e. V. 
Jugendforum Naunhof 
Lange Straße 30 
04683 Naunhof 
E-Mail: jugendforum.naunhof@kjr-ll.de 
Tel. 0177 5963407 
Instagram: jugendforum_naunhof 

Jugendforum Naunhof 
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Der Höhepunkt der Projektarbeit war 
die Präsentation der Ergebnisse am 
Tag der offenen Tür am 13. Februar von 
16:00 bis 18:00 Uhr. Eltern, Freunde und 
Interessierte konnten sich von den kre-
ativen und wissenschaftlichen Arbeiten 

überzeugen und waren von der Vielfalt 
der Projekte begeistert. Schulleiter Frie-
demann Rüger zeigte sich erfreut über 
den Lernerfolg: „Unsere Schülerinnen und 
Schüler haben mit großem Engagement 
gearbeitet und eindrucksvolle Ergebnisse 

erzielt. Der fächerverbindende Unterricht 
hat gezeigt, wie wertvoll vernetztes Ler-
nen ist.“ Die Schulgemeinschaft blickt 
auf eine erfolgreiche Projektwoche zu-
rück und freut sich darauf, dieses Kon-
zept auch in Zukunft weiterzuführen.

Vereine

Bei den Regionalmeisterschaften im 
Fünfkampf ging der BSC Victoria mit 
Samira Köppchen, Lilly Warnat, Matilda 
Seifert und Fiona Möckel an den Start. Im 
Rahmen des Fünfkampfes wurden viele 
neue persönliche Bestleistungen erzielt, 
die zu guten Punktzahlen für die Einzel- 
und Mannschaftwertung im Fünfkampf 
beitrugen. Mit erreichten 2.161 Punkten 
belegte Samira einen sehr guten 6. Platz 
der W13 und auch Fiona war in den Top 
Ten mit 2.054 Punkten auf Platz 7 in der 
W12 vertreten. Lilly trug mit Platz 11 
und erreichten 2.057 Punkten zum guten 
Abschneiden in der Mannschaftswertung 
bei. Somit konnte die Naunhofer U14-
Mannschaft hinter zwei Mannschaften 
des SC DHfK und dem LC Eilenburger 

Land einen hervorragenden 4. Platz von 
11 Mannschaften belegen und qualifi-
zierte sich für die Landesmeisterschaf-
ten.

Bei den Landesmeisterschaften am 
12.01.25 in Chemnitz konnte sich Fiona 
nochmals steigern und erkämpfte 2.110 
Punkte und Platz 12 von über 40 Starte-
rinnen in der W12. Auch Samira konnte 
ihre Punktzahl im Fünfkampf der W13 
nochmal verbessern. Mit 2.183 Punkten 
belegte sie Platz 13 auf Landesebene.

In der darauffolgenden Woche fanden 
die Landeshallenmeisterschaften in den 
Einzeldisziplinen in Chemnitz statt. Für 
den BSC Victoria gingen über 60 m Ruben 
Möckel in der MU20 und Georg Möckel 
bei den Männern an den Start. Im Vor-
lauf sprintete Ruben in 7,30 s und Georg 
in 7,29 s ins Ziel. Für Georg bedeute dies 
Platz 10 bei den Männern auf Landes-
ebene. Ruben qualifizierte mit seiner Vor-
laufzeit für das Finale. Dort steigerte er 
sich auf eine neue persönliche Bestleis-
tung von 7,26 s und belegte Platz 4 in der 
MU20. Zum Abschluss der Hallensaison 
startete Georg Möckel noch beim Sport-
fest des Bundesstützpunktes Leipzig am 
05.02.25 in der Quarterback Arena und 
konnte sich sogar mit einigen deutschen 

Top-Athleten messen. Dabei gelang es 
ihm, eine neue persönliche Bestzeit von 
7,20 s über 60 m aufzustellen.

BSC Victoria Naunhof e. V. 
Hallensaison der Leichtathleten mit Bestleistungen und Erfolgen auf Landesebene 

Platz 4 bei der Regionalmeisterschaft für die 
BSC-Mehrkämpferinnen Lilly, Samira, Fiona

schnelle 60m-Sprinter bei der Landesmeister-
schaft – Ruben (r.) Platz 4 über 60m MU20, 
Georg (l.) Platz 10 bei den Männern

Pflegende Angehö-
rige leisten täglich 
wertvolle Arbeit – 
oft auf Kosten der 

eigenen Gesundheit. Um Rücken- und 
Gelenkbeschwerden vorzubeugen, 
laden die Kontaktstelle Pflegeselbst-
hilfe der Diakonie Leipziger Land und 
die Selbsthilfegruppe „Pflegende 
Angehörige Grimma“ zu einer kos-
tenfreien Schulung ein. Sie findet am 

Mittwoch, 05. März 2025, von 16:00 
bis 17:00 Uhr in Marthas Schmiede, 
Kreuzstr. 35, in Grimma statt.

Unter dem Titel „Fit durch die 
Pflege – Tipps für einen gesunden 
Rücken und starke Gelenke“ werden 
unter Anleitung eines erfahrenen 
Sporttherapeuten praktische Übun-
gen für mehr Stabilität und Entlas-
tung ausprobiert. Anschließend ist 
Raum für Austausch.

Anmeldung erbeten bei der Kontakt-
stelle Pflegeselbsthilfe im Engage-
ment-Zentrum.

‣	Kontakt:
Nicolaiplatz 5, 04668 Grimma
Tel. 03437 701622
E-Mail:	 kiss@diakonie-leipziger-
	 land.de
Webseite:	 www.selbsthilfe-
	 ehrenamt.de

Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Leipziger Land e. V. 
Schulung für pflegende Angehörige: Fit durch die Pflege – Tipps für einen 
gesunden Rücken und starke Gelenke
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Heute meldet sich der Schachclub 
Naunhof mit einer Zusammenfassung 
der jüngsten Geschehnisse. Es sind der-
weil 2/3 des diesjährigen Ligabetriebs 
absolviert. 

Auch in der aktuell laufenden Saison 
kann sich der Verein über einen starken 
Neuzugang freuen. Spieltechnisch auf 
einem guten Niveau ist dieser zum fes-
ten Bestandteil der Mannschaft des 1. 
SC Naunhof geworden und hat zu deren 
Erfolgen beigetragen. Bedauerlicher-
weise erlitt man am letzten Spieltag 
eine Niederlage und vergab somit seine 
Chance auf das Aufstiegsrecht. Die Mit-
glieder zeigen sich jedoch optimistisch 
und werden die letzten Runden best-
möglich bestreiten. 

Die 2. Mannschaft geht diesmal neue 
Wege. Aus dem Wunsch heraus, die Ju-
gend an den Turnierbetrieb zu gewöh-
nen und aktiver ins Vereinsgeschehen 
zu integrieren, entstand die Idee, die 
letzten Bretter mit Nachwuchsspielern 
zu besetzen. Dieses Konzept zeigt be-
reits heute erste Erfolge und das Team 
hat einen sicheren Stand in der Bezirks-
klasse. 

Besonders stolz ist der Schachclub 
auf die Leistungen seiner U 16-Mann-
schaft. Trotz eines aus organisatori-
schen Gründen verspäteten Einstiegs in 
das Turnier, gelang es der Jugend, sich 
einen souveränen 5. Platz zu erkämp-
fen. Dieses Ergebnis soll in der folgen-
den Saison ausgebaut werden.  

Die diesjährige interne Vereinsmeis-
terschaft findet erstmalig als Mann-
schaftsturnier statt. Hierfür wurden aus 
allen Teilnehmern gleichstarke Mann-
schaften gebildet. Durch eine gemein-
same Vor- und Nachbereitung verbes-
sern die Mitspieler ihre Fertigkeiten und 
ein klares Ergebnis zeichnet sich noch 
nicht ab. Besonders freut man sich über 
die rege Teilnahme der U 18-Spieler. 

Auch laufen die Vorbereitungen für 
das diesjährige Osterblitzturnier. Der 
Veranstaltungsort wird noch bekannt 
gegeben. 

Der Verein bietet Ihnen und Ihren Kin-
dern eine Abwechslung zum Alltag und 
freut sich darauf, Sie zu empfangen. 

Schach-Club Naunhof e. V. 
Neue Saison – neue Wege

Am 25. Januar wurde in Lindhardt wie-
der das traditionelle Winterfeuer ent-
zündet. Bei herrlichstem Wetter konn-
ten Lindhardterinnen und Lindhardter 
sowie Gäste von außerhalb einen ge-
mütlichen Abend unter Freunden ver-
bringen und den warmen Feuerschein 
mit heißen und kalten Getränken so-
wie diversen Leckereien vom Grill und 

Knüppelkuchen genießen. Auch das ein 
oder andere Tanzbein wurde bei toller 
Musik geschwungen, was den Abend 
zu einer rundum gelungenen Veran-
staltung machte. Der Heimatverein 
bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern und freut sich schon jetzt auf 
die nächste Veranstaltung: das Oster-
feuer am 19. April 2025.

Heimatverein Lindhardt  e. V. 
Winterfeuer unter Freunden

Tourismus | Veranstaltungen

Ü30 Disco Nacht – Naunhof schwooft
Es ist so weit: am 08. März startet die 
nächste Ü30 Disco Nacht für alle Jung-
gebliebenen.

Generation 30plus feiert, tanzt und 
genießt die gute Laune mit Freunden, 
Bekannten und Nachbarn. Für eine gan-
ze Nacht wird die Parthelandhalle in 
einen riesigen Tanzsaal verwandelt. In 
dieser einzigartigen Location bringen 
wir tolle Menschen im richtigen Alter 
zusammen und bereiten ein Party-
erlebnis der Extraklasse. Mit einem 
Musik-Mix aus den Achtzigern, Neunzi-
gern, Disco Fox und den aktuellen Club 
Sounds von den DJs, setzen wir mit Live 
Künstler Sidney King noch einen drauf. 
Klassiker und Hits aus den letzten Jahr-
zehnten werden für die Gäste der Ü30 
Disco Nacht live und ganz persönlich 
performt. 

LIVE AUF DER BÜHNE 
🎵	SPECIAL GUEST – Sidney King
🎵 DJ Andy G.
🎵 DJ Mike R. 
🎵	DJ Marcel (Showkiste-Leipzig / 
	 DJMARCEL-LEIPZIG.de)

SPECIALS
☸	Live Bühnen Show
☸ Snack Bar    ☸ Cocktail Bar

TICKETS 
Flanierkarte: 14 Euro

Erhältlich 
In der Stadt- und Touristinformation bei 
Ramona Lange
Bahnhofstr. 25, 04683 Naunhof
Tel.: 034293 475647
E-Mail: tourist-information@naunhof.de
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Veranstaltungskalender vom 22. Februar bis 16. März 2025

Mehr Informationen zu den Veranstaltun-
gen unter www.naunhof.de/veranstaltun-
gen. Neue Veranstaltungen bitte über das 
Formular auf der Webseite melden.

Kultur und Ausstellungen

Sa, 08. Feb� 10:00 Uhr
Kreisentscheid im Vorlesen
Bürgersaal

bis 14. Mär 2025� Öffnungszeiten Rathaus
Ausstellung Thomas Kube 
Fotografie „Zwischen An- und Abflug“
Galerie Kugel, Rathaus

bis 04. Mai� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung des Töpferwerkstatt 
Naunhof e. V. 
„Künstlerisches Gestalten mit Ton“
Turmuhrenmuseum

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrand, Tel. 034292 55152 

Mo, 24. Feb, 03., 10. Mär� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe
Begegnungszentrum

Mo, 24. Feb, 03., 10. Mär� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel
Begegnungszentrum

Di, 25. Feb� 13:00 Uhr
Spiel und Spaß
Begegnungszentrum

Mi, 26. Feb, 05., 12. März� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag
Begegnungszentrum

Do, 27. Feb� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats 
Februar 2025
Persönliche Einladungen erfolgen durch 
die Stadt Naunhof		
Begegnungszentrum

Di, 04. Mär� 09:30 Uhr
Kosmetische Beratung mit Frau Mischo &
Brunch – gemeinsam statt einsam
Begegnungszentrum
Anmeldung erforderlich

Do, 06. Mär� 12:00 Uhr
Gedächtnistraining
Begegnungszentrum

Di, 11. Mär� 14:00 Uhr
Tanz mit R. Ziggert	
Bürgersaal
Anmeldung erforderlich

Do, 13. Mär� 13:00 Uhr
Kegelspaß
Begegnungszentrum

Kinder, Jugend, Familie

Di, 25. Feb� 12:30 Uhr
Gemeinsames Töpfern
Jugendforum

14. – 28. Feb
Winterferienplan
Kinder- und Jugendhaus 
OASE

Sa, 01. Mär� 15:00 Uhr
2. Naunhofer Kinderfasching
Bürgersaal

Sa, 15. Mär� 09:00 Uhr
Tag der offenen Tür, Kita 
Villa Kunterbunt
Kita Villa Kunterbunt, Ammelshain

Vereine und Interessen

01. – 02.  Mär� 14:00 Uhr
Modellbahnausstellung in den 
Winterferien
Vereinshaus

Sa, 08. Mär� 10:00 – 15:00 Uhr
Tageskurs Obstbaumschnitt
Altes KranWerk
Gebühr 40,- € /Teilnehmer, www.kranwerk.com/
obstbaumschnitt/

Sonstiges

27. – 28. Feb� 09:00 – 13:00 u. 
� 14:00 – 17:00 Uhr
ADAC Autocheck
Marktplatz Naunhof

Kirchgemeinden

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof / 
Erdmannshain / Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naunhof.de

So, 23. Feb� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

So, 02. Mär� 10:30 Uhr
Gottesdienst mit Faschingspredigt
Stadtkirche Naunhof

Mi, 12. Mär� 18:00 Uhr
Bürgersingen „Die Welt ist Klang“
Pfarrhaus Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221,
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 16. Mär� 10:00 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, Martinskirche
Fuchshain
Tel. 034293 29493, 
www.kirchgemeinde-grosspoesna.de

Di, 25. Feb� 19:00 Uhr
The Gregorian Voices
Einlass / AK 18:00 Uhr, VVK im Blumenhof Streller

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Christian Hecht, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 23. Feb� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 02. Mär� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 09. Mär� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 16. Mär� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau

Mi, 19. Mär� 19:00 Uhr
Vernissage „Edith Klette“
Galerie Kugel

Sa, 29. Mär� 19:00 Uhr
2. Naunhofer Rocknacht
Bürgersaal
Tickets in der Stadt- & Touristinfo / online

Es werden ausschließlich öffentliche Veranstaltun-
gen veröffentlicht, die fristgerecht zum RS gemeldet 
wurden. Termin- und Programmänderungen vor-
behalten. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht 
nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.
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Der Protagonist dieser Geschichte 
beschließt, sich auf eine Reise zu be-
geben. Es dauert nicht lange, bis das 
Abenteuer gefährlich wird und er sich 
verirrt in der Wüste wiederfindet. Sei-
ne Feldflasche ist fast leer. Der Akku 
seines Handys ebenso, und ein Netz 
gibt es sowieso nicht. Als sein Durst 
und seine Verlassenheit in der Einöde 
immer schlimmer werden und ihn ins 
Delirium treiben, fängt er an, flüchti-
ge Bilder von Wasser zu sehen: eine 
Luftspiegelung folgt der anderen. Das 
Wasser, bisher so selbstverständlich, 
erscheint ihm in der Wüste als das 
Wunder, einfach den Wasserhahn auf-
zudrehen, als das Rauschen der Wel-
len am Strand, als ein Brunnen, eine 
öffentliche Toilette ... Wasser, überall 
Wasser, aber kein Tropfen zu trinken.

Wie soll er überleben? Ohne Requi-
siten, ohne Kostümwechsel und ohne 

Stimme, ganz allein auf einer leeren 
Bühne mit seinem weiß geschmink-
ten Gesicht, muss sich auch der Pan-
tomime seiner eigenen Wüste stellen.

Wenn Bewegungen ausreichen, um 
in der Vorstellung des Publikums Ge-
schichten wachzurufen, dann wirkt 
die Pantomime wie eine Luftspiege-
lung. Aus Gesten entsteht Leben –  
Leben, hervorgebracht durch die un-
verfälschte Körperlichkeit von span-
nungsgeladenen (und komischen) Be-
gebenheiten.

In FATA MORGANA gibt uns Carlos 
Martínez wieder einmal die Chance, 
die Reflexion unseres Menschseins zu 
entdecken!

Tickets zu 18,50 € sind erhältlich in 
der Stadt- und Touristinformation und 
online.

‣	Kontakt:
	 Ramona Lange
	 Tel. 034293 475647
	 E-Mail:	
	 tourist-information@
	 naunhof.de

Am Welttag der Pantomime und am Weltwassertag präsentiert
Carlos Martínez das dazu passende Programm „Fata Morgana“ 

Neue Ausstellung in der 
Galerie Kugel

Am 19. März, 19:00 Uhr wird in der Ga-
lerie Kugel im Rathaus eine neue Aus-
stellung eröffnet. Mit dem Titel: „Edith 
Klette – ein Leben in Farben“ ist sie 
der im Jahr 2022 verstorbenen Künst-
lerin gewidmet. Es werden Aquarelle, 
Ölgemälde, Wachsmalereien und Dru-
cke von ihr zu sehen sein. Es handelt 
sich um Originale und Leihgaben aus 
ihrem Nachlass. 
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Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 22. Februar bis 14. März 2025
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� Tel. 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)
Sa, 22. Februar, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

So, 23. Februar
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Mo, 24. Februar
Engel-Apotheke Colditz� 034381 43359

Di, 25. Februar
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Mi, 26. Februar
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 9488940

Do, 27. Februar
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Fr, 28. Februar
Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364

Sa, 01. März, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

So, 02. März
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090 

Mo, 03. März
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Di, 04. März
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Mi, 05. März
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Do, 06. März
Kilian-Apotheke Bad Lausick� 034345 7140 

Fr, 07. März
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Sa, 08. März
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

So, 09. März
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Mo, 10. März
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Di, 11. März
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 9488940

Mi, 12. März
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Do, 13. März
Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364

Fr, 14. März
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Für alle Samstage zusätzlich: In der Zeit von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Kontakt
Stadt Naunhof | Markt 1 | 04683 Naunhof
Tel. 034293 42-0 | Fax. 034293 42-114
E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de
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Naunhofer Stadtjournal online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf
Instagram und Facebook.

Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Viele von Ihnen werden sicherlich am vergangenen Frei-
tag, den 14. Februar, den Valentinstag mehr oder minder 
begangen haben. Vielleicht haben Sie eine nette Nachricht 
geschrieben, Blumen verschenkt oder waren romantisch 
Essen. Wer mit dem Heiligen Valentin nicht so viel anfan-
gen kann, freute sich vielleicht über den „Tag des Mett-
brötchens“, der ebenfalls am 14. Februar begangen wurde. 
Mett, Hackepeter, Gehacktes oder Gewiegtes, wie man das 
gewürzte Schweinefleisch nennt, scheidet die Geister und 
ist wohl so etwas wie eine Glaubensfrage. An jener wollen 
wir uns gar nicht erst abarbeiten, bietet doch der Februar 
weitere kuriose Feiertage. 

Sie haben schon den „Dicken-Pulli-Tag“ und den „Ändere 
Dein Passwort-Tag“ verpasst. Am vergangenen Mittwoch, 
den 19. Februar, konnten Sie ihre Wimpern klimpern lassen, 
da es den Tag der Wimpern zu begehen galt. Ich würde da-
rauf wetten, dass mehr Menschen am „Tag der MInzschoko-
lade“, der ebenfalls auf den 19. Februar datiert ist, Freude 
haben. 

Am darauffolgenden Tag konnten Sie gern den Genuss 
von Muffins und Kirschtorte preisen, jenes Hüftgold wird am 
20. Februar als Tag terminiert. Den 21. Februar verbinden 
der „Tag des Kartenlesens und der Gästeführer“, welches zu-
sammengenommen doch Sinn gibt. Wer seine Gäste durch 
seine Gefilde führt, sollte schon die Karte lesen können, 
meinen Sie nicht? Wer sich weiterhin den kulinarischen Ge-

nüssen hingeben möchte, findet an diesem Tag auch einen 
Grund Süßkartoffeln zu verzehren. Dann ist es durchaus an-
gebracht, den „Tag des Gassi-Gehens“ (mit oder ohne Hund) 
Ernst zu nehmen oder am 23. Februar dem „Spiel Tennis-Tag“ 
zu frönen. Persönlich gefällt mir der „Tag der Waschmaschi-
ne“, ebenfalls am 23.02. im Kalender der Kuriosen Tage zu 
finden, besonders gut. Das ist so schön Deutsch! 

Am 25.02. werde ich in jeden Fall den „Tag der Schach-
telsätze“ feiern. Diese finden Sie in meinen Ausführungen, 
leidenschaftlich von mir erzeugt, sehr oft. Am 26. Februar 
machen Sie mit dem Tragen einer Levi-Strauss-Jeans alles 
richtig und können in ihr Pistazie essen und auch noch un-
bequem sein. 

Am 28.02. könnte man den „Schlaf-in-der-Öffentlichkeit-
Tag“ begehen und diesen mit Schokoladensoufflee und Flo-
ristik feiern. Sie ahnen bestimmt, dass die letzten beiden 
auch an diesem Tag begangen werden können. Und bevor 
wir am 23. April den Welttag des Buches gemeinsam feiern, 
sehen wir uns doch sicherlich zur Buchmesse in Leipzig? Sie 
startet am 27. März und endet am 30. März. Sehr gern würde 
ich in der nächsten Kolumne mit Ihnen schon in Vorfreude 
dieser Messe schwelgen.

Manuela Krause

(Fotos: Adobe Stock – irissca (oben), Mercedes Fittipaldi (links))

Kolumne: Im Februar verbergen sich Kuriositäten

Anzeigenannahme DRUCKHAUS BORNA

Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002 |  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Bernd Schneider (Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6546986

 Nadine Saupe (Koordination Innendienst)
 nadine.saupe@druckhaus-borna.de
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Für die Pilotstudie „Mit dir mobil“ 
sucht der Mitteldeutsche Verkehrs-
verbund (MDV) aktuell Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, die re-
gelmäßig mit  Zug, S-Bahn und Bus 
unterwegs sind und Ihre Reisewege 
für zwei Monate per App erfassen 
lassen. Die erhobenen Mobilitäts-
daten werden pseudonymisiert aus-
gewertet und sollen dazu beitragen, 
den ÖPNV von morgen noch besser 
auf die Bedürfnisse von Fahrgästen 
abzustimmen. 

Wie lang sind individuelle Warte-
zeiten und Umstiegswege zwischen 
Bus und S-Bahn, welche Ticketarten 
werden genutzt und wo wurden die 
Tickets gekauft? Diese und weitere 
Fragen möchte das Pilotprojekt „Mit 
dir mobil“ beantworten. Die dafür be-
nötigten Fahrgastdaten werden mit 
einer neuartigen Technologie erfasst, 
die so bisher in Deutschland noch 
nicht im Einsatz war. Damit Mobili-

tätsdaten gemessen werden können, 
müssen Teilnehmende sich die kos-
tenfreie App „eJourney“ herunterla-
den. Diese erkennt Reisebewegungen 
im Nahverkehr, sofern die genutzten 
Busse und Bahnen mit entsprechen-
den Sendern, sogenannten Beacons, 
ausgerüstet sind. Im MDV-Gebiet sind 
das die Fahrzeuge der Busunterneh-
men Regionalbus Leipzig und THÜS-
AC Personennahverkehrsgesellschaft 
sowie ausgewählte S-Bahnen und Re-
gionalzüge der DB Regio Südost und 
Transdev. 

Teilnehmen lohnt sich
Je mehr Fahrgäste an der Studie teil-
nehmen, desto aussagekräftiger sind 
die Ergebnisse der Datenauswertung. 
Wichtig dabei ist, dass die Teilneh-
menden auch tatsächlich auf den 
ÖPNV-Linien unterwegs sind, die in 
der Pilotstudie mit Sendern ausge-
stattet sind – ansonsten bleibt das 

Reisetagebuch in der App leer. Um 
mitzumachen, müssen Interessierte 
sich auf der Projektwebseite regis-
trieren und erhalten danach einen 
Einladungscode für die eJourney App. 
Nach der Anmeldung in der App wer-
den die Mobilitätsdaten automatisch 
über Bluethooth und GPS gemessen, 
sobald man einen teilnehmenden Bus 
oder Regionalzug nutzt. Die Erfas-
sung der Reisedaten ist auf den Zeit-
raum bis zum 31.03.2025 begrenzt.

‣	Wer jetzt Lust bekommen hat, dabei 
zu sein, findet unter www.1ticket.
de/mitdirmobil alle Informationen 
zum Projekt und der Teilnahme.

PM Mitteldeutscher 
Verkehrsverbund GmbH

Aktuell

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online

Die Karte zeigt das Erfassungsgebiet und die teilnehmenden Linien der Pilotstudie auf einen Blick.
(Grafiken: Mitteldeutscher Verkehrsverbund GmbH)

ÖPNV-Reisewege sammeln per App
Mitteldeutscher Verkehrsverbund sucht Freiwillige für Pilotstudie
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Saint Patrick’s Day Dinner mit 3-Gang Menü, 
irischem Bier und einem „Topf voll Gold“

Saint Patrick’s Day 
Dinner am 17.03.2025

LAGOVIDA GmbH · Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna · Telefon: 03 42 06 - 77 50
E-Mail: restaurant@lagovida.de · www.lagovida.de

EINE RESERVIERUNG IST ERFORDERLICH.

Grün, Grüner, Am Grünsten!

34,90 € p.P.

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 /  484284 *           .
w w w. r a u m z a u b e r - s i n n w e l t . d e
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Kreative Floristik * Ideen mit Pfl anzen * Hochzeitsfl oristik
Elegant exklusive Wohnac ces soires * Liebevoll handgefertigte

Dekorationen * Köstliche Präsente für jeden Anlaß

Am 08.März ist
Frauentag!

Jetzt vorbestellen: 034293 / 484284

Gesund leben, Körper und Geist stärken
Neue Wellness- und Gesundheitsmesse mitten in Leipzig

Auf der Suche nach Inspiration für ei-
nen gesunden Lebensstil und einer 
verbesserten Work-Life-Balance? Wer 
jetzt aktiv etwas für die Gesunderhal-
tung von Körper und Geist tun möchte, 
darf die Wellness- und Gesundheits-
messe Leipzig am 08. März 2025 im 
LVZ-Medienhaus am Peterssteinweg 19 
nicht verpassen. Die neue Wellness- & 
Gesundheitsmesse richtet sich an alle, 
die aktiv und bewusst leben und die 
besten Wege finden möchten, um fit 
zu bleiben und gesund zu altern. Hier 
finden sie Inspiration und Angebote für 
einen gesunden Lebensstil.

Die Wellness- und Gesundheitsmesse 
Leipzig bietet:
•	 eine entspannte Atmosphäre mit 

Wohlfühlcharakter statt stressigem 
Messetrubel, 

•	 eine Vielfalt an Ausstellern aus ausge-
wählten Branchen rund um Gesund-

heit, Fitness, Wellness an einem Ort 
vereint,

•	 eine optimale Erreichbarkeit durch 
citynahe Lage des LVZ-Medienhauses 
mit hervorragender Anbindung an 
den ÖPNV,

•	 informative Vorträge von Gesund-
heitsexperten, Schnupper-Yoga, Live-
Vorführungen

LVZ-Reisemarkt auf der Wellness- 
und Gesundheitsmesse dabei!
Zusammen mit der Wellness- und Ge-
sundheitsmesse Leipzig findet am 08. 
März 2025 auch der LVZ-Reisemarkt im 
Medienhaus am Peterssteinweg statt. 
Hier finden Familien, Singles und Paa-
re jeden Alters tolle Angebote rund um 
die Themen Freizeit, Erholung, Reisen 
und Urlaub – von der Kurreise bis zum 
Wellnesshotel, vom Aktivurlaub bis 
zum Städtetrip. Die Wellness- und Ge-
sundheitsmesse Leipzig und der LVZ-

Reisemarkt sind von 10:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet Der Eintritt für Besuche-
rinnen und Besucher ist frei.

‣	Ausführliche Informationen zum Pro-
gramm und den ausstellenden Unter-
nehmen stehen auf der Messewebsite 
unter https://messe-wellness-gesund-
heit.lvz.de

Oder scannen Sie einfach 
den nebenstehenden QR-
Code!

PM Sachsen Medien GmbH

Sächsische Landesbeauftragte bietet Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung 
von SED Unrecht in Naunhof an
Die Sächsische Landesbeauftragte zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur lädt am 
Dienstag, den 01.04.2025 von 09:00 
bis 17:00 Uhr zur Bürgersprechstunde 
nach Naunhof ein. Die Beratung fin-
det in der Stadtverwaltung (Markt 1,  
04683 Naunhof) im Beratungsraum 
3.04, 2. OG statt.

Ratsuchende können sich hier über 
Möglichkeiten der Rehabilitierung von  
SED-Unrecht informieren. Vor Ort be-
rät Utz Rachowski. Er erläutert die 

Reha-Gesetze, den Sächsischen Här-
tefallfonds für SED-Opfer und beant-
wortet Fragen zur „Opferpension“, eine 
Zuwendung für ehemalige Haftopfer. 
Mit den Ratsuchenden wägt er ab, 
welcher Weg für eine Rehabilitierung 
zu beschreiten ist und prüft, ob die 
nötigen Antragsvoraussetzungen vor-
liegen. Für die Beratung ist keine vor-
herige Terminvereinbarung nötig.

Stasi-Akten-Einsicht: An diesem Tag 
besteht auch die Möglichkeit, Einsicht 

in die Stasi-Akten zu beantragen. Hier-
für wird ein gültiges Personaldoku-
ment benötigt. Mitarbeiter des Stasi-
Unterlagen-Archivs Leipzig beraten zu 
sämtlichen Fragen der Akteneinsicht.

PM Sächsische Landesbeauftragte 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur

  

SÄCHSISCHE LANDESBEAUFTRAGTE 
ZUR AUFARBEITUNG DER SED-DIKTATUR 
  

 

Postanschrift   Bernhard-von-Lindenau-Platz 1   Telefon 0351 493 3700   E-Mail  lasd@slt.sachsen.de  
 
 

Besucheranschrift 
  01067 Dresden 
 

  Devrientstraße 1 
  01067 Dresden 

  Telefax 0351 451031 3709   Internet www.lasd.landtag.sachsen.de  

 
 

Pressemitteilung  
 
Sächsische Landesbeauftragte bietet Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von SED-
Unrecht in Naunhof an 
 

Die Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur lädt am Dienstag, den 
01.04.2025 von 9:00 bis 17:00 Uhr zur Bürgersprechstunde nach Naunhof ein. Die Bera-
tung findet in der Stadtverwaltung (Markt 1, 04683 Naunhof) im Beratungsraum 3.04, 2. OG 
statt.  
Ratsuchende können sich hier über Möglichkeiten der Rehabilitierung von SED-Unrecht infor-
mieren. Vor Ort berät Utz Rachowski. Er erläutert die Reha-Gesetze, den Sächsischen Härte-
fallfonds für SED-Opfer und beantwortet Fragen zur „Opferpension“, eine Zuwendung für ehe-
malige Haftopfer. Mit den Ratsuchenden wägt er ab, welcher Weg für eine Rehabilitierung zu 
beschreiten ist und prüft, ob die nötigen Antragsvoraussetzungen vorliegen.  
 
Für die Beratung ist keine vorherige Terminvereinbarung nötig. 
 

Stasi-Akten-Einsicht: An diesem Tag besteht auch die Möglichkeit, Einsicht in die Stasi-Ak-
ten zu beantragen. Hierfür wird ein gültiges Personaldokument benötigt. Mitarbeiter das Stasi-
Unterlagen-Archivs Leipzig beraten zu sämtlichen Fragen der Akteneinsicht. 
 
Hintergrund: 
In der DDR wurden tausende Menschen aus politischen Gründen verfolgt. Manche leiden bis 
heute unter den Folgen. Für diese Betroffenen gibt es Rehabilitierungsgesetze, die den Weg 
eröffnen, rechtsstaatswidrige Verurteilungen aus dem Strafregister zu entfernen, sich vom Ma-
kel persönlicher Diskriminierung zu befreien und Ausgleichleistungen in Anspruch zu nehmen. 
Für viele Betroffene wurden ab dem 29.11.2019 die Rehabilitierungsmöglichkeiten deutlich 
verbessert. Darunter zählen Personen, die in DDR-Spezialkinderheimen, Jugendwerkhöfen, 
Durchgangs- und Sonderheimen untergebracht waren, sowie die Opfer von Zersetzungsmaß-
nahmen des Staatssicherheitsdienstes der DDR und verfolgte Schüler.  
Unabhängig von der Vor-Ort-Beratung kann auch direkt bei der Sächsischen Landesbeauf-
tragten zur Aufarbeitung der SED-Diktatur unter der 0351-493-3700 ein Beratungstermin in 
Dresden vereinbart werden. 
 
 
 
Pressekontakt: 
Dr. Teresa Tammer 
Stellvertretende Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
Tel.: +49 (0)351 493 3706 | Fax: +49 (0)351 451031 3709  
E-Mail: teresa.tammer@slt.sachsen.de | www.lasd.landtag.sachsen.de  

– Anzeige –

(Foto: Adobe Stock Jacob Lund)

Gesund leben, Körper und Geist stärken 

Neue Wellness- und Gesundheitsmesse mitten in Leipzig  
Auf der Suche nach Inspiration für einen gesunden Lebensstil und einer verbesserten Work-Life-
Balance? Wer jetzt aktiv etwas für die Gesunderhaltung von Körper und Geist tun möchte, darf 
die Wellness- und Gesundheitsmesse Leipzig am 8. März 2025 im LVZ-Medienhaus am 
Peterssteinweg 19 nicht verpassen. 

Die neue Wellness- & Gesundheitsmesse richtet sich an alle, die aktiv und bewusst leben und 
die besten Wege finden möchten, um fit zu bleiben und gesund zu altern. Hier finden sie 
Inspiration und Angebote für einen gesunden Lebensstil.  

Die Wellness- und Gesundheitsmesse Leipzig bietet: 

- eine Vielfalt an Ausstellern aus ausgewählten Branchen rund um Gesundheit, Fitness, 
Wellness an einem Ort vereint, 

- eine optimale Erreichbarkeit durch citynahe Lage des LVZ-Medienhauses mit hervorragender 
Anbindung an den ÖPNV, 

- eine entspannte Atmosphäre mit Wohlfühlcharakter statt stressigem Messetrubel,  

- informative Vorträge von Gesundheitsexperten, Schnupper-Yoga, Live-Vorführungen 

LVZ-Reisemarkt auf der Wellness- und Gesundheitsmesse dabei! 

Zusammen mit der Wellness- und Gesundheitsmesse Leipzig findet am 8. März 2025 auch der 
LVZ-Reisemarkt im Medienhaus am Peterssteinweg statt. Hier finden Familien, Singles und 
Paare jeden Alters tolle Angebote rund um die Themen Freizeit, Erholung, Reisen und Urlaub - 
von der Kurreise bis zum Wellnesshotel, vom Aktivurlaub bis zum Städtetrip. 

Die Wellness- und Gesundheitsmesse Leipzig und der  LVZ-Reisemarkt sind von 10 bis 17 Uhr 
geönet  Der Eintritt für Besucherinnen und Besucher ist frei. 

 

Ausführliche Informationen zum Programm 
und den ausstellenden Unternehmen 
stehen auf der Messewebsite unter 
https://messe-wellness-gesundheit.lvz.de 

Oder scannen Sie einfach den 
nebenstehenden QR-Code! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt für Pressevertreter: 
Antje Staacke | Telefon: 0341 2181 1406 | E-Mail: a.staacke@leipzig media.de 
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Verein

Seit nunmehr 14 Jahren gibt es unseren 
Radsportverein mit Sitz im Borsdorfer 
Ortsteil Panitzsch. Angefangen als lose 
Vereinigung begeisterter Rennradfah-
rer aus dem Großraum Halle-Leipzig 
(daher der Name) haben wir uns im 
Laufe der Jahre zur einem ca. 70 Mit-
glieder starkem Verein entwickelt. Das 
Motto unseres Vereins lautet „CHARI-
TYCYCLING“ – bei uns steht neben dem 
Radfahren die Unterstützung hilfsbe-
dürftiger Menschen im Vordergrund, 
dieser Gedanke treibt uns an. Wir sam-
meln durch unsere Veranstaltungen, 
Ausfahrten und Mitglieder fortlaufend 
Spendengelder und unterstützen damit 
vor allem das Kinderhospiz Bärenherz 
in Markkleeberg und den Elternhilfe für 
krebskranke Kinder Leipzig e. V. Über 
70.000 € konnten wir so schon für ei-
nen guten Zweck zusammentragen.

Wir sind ganzjährig mit unseren Rä-
dern aktiv und bieten eine Vielzahl von 
Radevents für Jedermann an. So wird 
zum Beispiel bei der „Dark and fucking 

cold“, einem Offroad Stundenrennen, 
welches bei Dunkelheit am Tag der 
Wintersonnenwende stattfindet, ein 
2 km Rundkurs auf der Trabrennbahn in 

Panitzsch möglichst oft befahren. Wei-
terhin veranstalten wir zum Jahresende 
die „505 Charity Cycling Challenge“ – 
505 km Radfahren zwischen Weihnach-
ten und Neujahr und am ersten Feb-
ruarwochenende die ICEPRESS, eine 
Countrytourenfahrt für Gravel- und 
Mountainbikefahrer. Das Jahreshigh-
light ist die Brocken-Benefiz-Stern-
fahrt. Mit befreundeten Vereinen aus 
Hannover und Berlin veranstalten wir 
jährlich eine Sternfahrt auf den Bro-
cken. Vom Start auf dem Augustusplatz 
Leipzig bis auf den Gipfel des Brockens 
sind das stattliche 200 km, für den alle 
Starter einen individuellen Betrag je 
gefahrenen Kilometer spenden. 

Falls wir Euer Interesse geweckt ha-
ben und Ihr uns kennenlernen möchtet, 
könnt Ihr gern an einer unserer monat-
lichen Ausfahrten oder unseren Veran-
staltungen teilnehmen. Alle Termine, 
Informationen über unsere Veranstal-
tungen und Kontaktmöglichkeiten fin-
det man auf unserer Homepage www.
hallzigexpress.com sowie auf unserer 
Facebookseite oder in unserem Strava-
Club. 

HALLZIG EXPRESS e. V.

Der HALLZiG EXPRESS e. V. stellt sich vor!

Kein Naunhofer Stadtjournal erhalten?

Dann melden Sie sich bitte direkt bei unserem Verlag!
DRUCKHAUS BORNA unter der Telefonnummer 03433 207329 oder tilo.jacob@druckhaus-borna.de

Die Ausgabe 05/2025 erscheint am 08.03.2025, Anzeigenschluss ist der 24.02.2025, Redaktionsschluss 
der Stadtverwaltung ist der 26.02.2025.

Spendenübergabe an das Kinderhospiz Bärenherz (Fotos: O. Polz, Hallzig Express e. V. )

Spendenübergabe an den Elternhilfe für krebskranke Kinder Leipzig e. V. 

Sie sind ein Verein und möchten gern die Leser des Naunhofer Stadtjournals 
über Ihre Aktivitäten oder besonderen Höhepunkte informieren? Wir freuen 
uns auf Ihre Inspirationen!

Zuschriften bitte per E-Mail an: nadine.saupe@druckhaus-borna.de
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Mobilität

Die Lichtautomatik in modernen Autos nimmt einiges an Arbeit 
ab: Sie schaltet selbsttätig das Abblendlicht ein, wenn es dunkel 
wird, man in eine Tiefgarage oder durch einen Tunnel fährt. Bei 
Nebel und anderen diffusen Lichtverhältnissen arbeitet die Au-
tomatik aber oft nicht perfekt: Die DEKRA Experten raten, mitzu-
denken und das Abblendlicht von Hand einzuschalten.

Automatic Light Control
„Die Lichtautomatik hat viel an Sicherheitsgewinn gebracht. 
Dennoch sollte man sich nicht blind auf die Technik verlassen“, 
sagt Denis Preissner, Unfallforscher bei DEKRA. „Die Lichtsen-
soren vieler Fahrzeuge unterscheiden nur zwischen Hell und 
Dunkel und schalten zumeist bei Nebel, Nieselregen oder Gischt 
nur das Tagfahrlicht ein, nicht aber das Abblendlicht. In neuesten 
Fahrzeugen werden die Sensoren immer sensibler, trotzdem ist 
es wichtig, aufmerksam zu bleiben und auf die Lichteinstellung 
zu achten.“

Tagfahrlicht reicht nicht bei schlechter Sicht
Im Tagfahrlicht-Modus leuchten die Frontscheinwerfer schwä-
cher, die Heckleuchten bleiben komplett ausgeschaltet. Damit ist 
das Fahrzeug von vorn und von hinten viel schlechter zu erken-
nen und es kann leichter zu kritischen Situationen kommen. Die 
Straßenverkehrs-Ordnung verlangt, auch am Tag das Abblend-
licht einzuschalten, wenn die Sicht durch Nebel, Schneefall oder 
Regen erheblich beeinträchtigt ist (§ 17 Abs. 3 StVO). Bei diffu-
sem Licht müssen die Fahrenden in solchen Situationen somit 
selbst zum Lichtschalter greifen und das Abblendlicht aktivieren.

Nebelscheinwerfer: Nahbereich besser ausgeleuchtet
Die Sicht verbessert sich bei diffusem Licht in der Regel, wenn 
die Nebelscheinwerfer eingeschaltet werden. Diese strahlen das 
Licht breiter ab als das normale Abblendlicht und leuchten die 
Fahrbahn im Nahbereich besser aus. Ohne Abblendlicht redu-
ziert sich zugleich die Eigenblendung. Ein Wechsel auf Nebel-
scheinwerfer ist bei erheblicher Sichtbehinderung erlaubt, eine 
Verpflichtung besteht aber nicht. „Bei Nebelfahrten im Dunkeln 
empfehlen wir, Nebelscheinwerfer, sofern vorhanden, zusätzlich 
zum Abblendlicht einzuschalten, um eine optimale Sicht und 

Ausleuchtung der Fahrbahn zu erhalten“, so Preissner. „Fernlicht 
ist bei Nebel oder Schnee dagegen wenig sinnvoll. Es wird von 
den Nebeltröpfchen stark reflektiert und verschlechtert so die 
Sicht durch Eigenblendung.“
� PM DEKRA e. V. (redaktionell gekürzt)

Bei Nebel nicht auf die Lichtautomatik verlassen 

CAR

RENT
FOR

BOOK NOW

hello@reallygreatsite.com
+123-456-7890

123 Anywhere St., Any City

Enjoy your trip with our car

Brocelle

WIR SIND
ZURÜCK!

WIEDER
VOLLE  FAHRT 
VORAUS
Wir sind zurück! 
Nach einer kurzen Pause sind wir mit frischer Energie 
und vollem Einsatz für Sie und Ihr Fahrzeug wieder da!

BUCHEN SIE JETZT 
IHREN TERMIN

IHR PARTNER RUND UMS AUTO

Andreas Schmidt

034297 1614 67
Seifertshainer Str. 27
04683 Fuchshain

Mail: info@ask-fuchshain.de
Web: www.ask-fuchshain.de

Entdecken Sie unseren Volkswagen Tayron live und lassen Sie sich 
von dem Modell beeindrucken. Als Platzwunder mit bis zu 7 Sitzen, 
lässt er Business und Family super unter ein (Panorama)Dach brin-
gen. Der SUV präsentiert sich mit vielen neuen Highlights bei uns im 
Autohaus Burkard und wird von tollen Angeboten begleitet. Für Ihr 
leibliches Wohl ist gesorgt, d. h. Kaffee und Kuchen satt. Also seien 
Sie dabei und verpassen Sie nicht unseren Tayron Family Day

am Samstag, den 
15.03.2025 

von 9 – 13 Uhr 
am Niederholz 45 in

 Leipzig/Liebertwolkwitz.

Tayron Family Day

15.03.2025

Autohaus Burkard GmbH, Am Niederholz 45, 04288 Leipzig, +49 34297 6700, vw-audi@autohaus-burkard.de, www.autohaus-burkard.de
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Gesundheit

Mehr als 214.000 Menschen in Sachsen leiden unter Schwindel  –  
Diagnosen seit 2012 um 63 % gestiegen.
Drehen, Schwanken, Gleichgewichtsverlust: Im Jahr 2023 wurde 
bei rund 5,2 % der Bevölkerung in Sachsen, das entspricht etwa 
214.000 Personen, die Diagnose Schwindel gestellt. Dies mar-
kiert einen Anstieg von rund 63 % im Vergleich zu 2012, als nur 
rund 3,2 % der Sächsinnen und Sachsen entsprechend diagnos-
tiziert wurden. Das zeigt eine Auswertung des aktuellen Bar-
mer-Arztreports. „Schwindel ist kein eigenständiges Krankheits-
bild, sondern ein sogenanntes multisensorisches Syndrom, das 
auf einer gestörten Wahrnehmung verschiedener Sinne beruht. 
Die Ursachen können vielfältig sein. Wer häufig unter starkem 
Schwindel leidet, sollte unbedingt eine Arztpraxis aufsuchen, 
um ernsthafte Erkrankungen wie Nervenentzündungen auszu-
schließen und geeignete Behandlungsmöglichkeiten zu finden“, 
empfiehlt Dr. Ursula Marschall, leitende Medizinerin bei der Bar-
mer. Häufig sei gutartiger Lagerungsschwindel die Ursache für 
die Beschwerden. Dieser werde von kristallinen Ablagerungen 
in einem der Bogengänge des Innenohrs verursacht. Diese Ab-
lagerungen reizten die Sinneszellen und lösten den typischen 
Drehschwindel aus, der jedoch gut behandelbar sei.

Vor allem Ältere und Frauen betroffen
In der Altersgruppe der 70- bis 79-Jähringen sei im Jahr 2023 
bei 11,3 % der Sächsinnen und Sachsen die Diagnose Schwin-
del gestellt worden. Bei den über 80-Jährigen Jahren habe so-

gar fast jeder vierte Mensch in Sach-
sen diese Diagnose erhalten. Zudem 
seien Frauen häufiger betroffen als 
Männer: Während die Diagnoserate 
altersübergreifend bei Männern im 
Jahr 2023 bei 3,8 % lag, waren es bei 
Frauen mit 6,7 % deutlich mehr. 

„Schwindel kann Betroffene stark 
verunsichern, insbesondere wenn er regel-
mäßig im Alltag auftritt. Die Empfindungen von 
Dreh- oder Fallgefühlen, verbunden mit Übelkeit und Gangun-
sicherheit, können Ängste hervorrufen, den Anforderungen des 
Alltags nicht mehr gewachsen zu sein oder sich durch Stürze zu 
verletzen“, sagt Monika Welfens, Landesgeschäftsführerin der 
Barmer in Sachsen. Sie rät Betroffenen daher, ärztliche Hilfe in 
Anspruch zu nehmen, wenn Schwindelgefühle zu einer psychi-
schen Belastung führen oder den Alltag erheblich einschränken. 
Eine gute erste Anlaufstelle sei die Hausarztpraxis.

Schwindel: Präzise Beschreibung der Symptome erleichtern 
Diagnose
Rund jeder Dritte erlebt einmal im Leben einen Schwindelanfall, 
wobei die Anfälligkeit mit zunehmendem Alter deutlich steigt, 
so die Barmer-Chefin. In den meisten Fällen bestehe jedoch kein 
Grund zur Sorge. Der Schwindel vergehe oft so schnell, wie er 
gekommen ist. In einigen Fällen könne allerdings eine Erkran-
kung die Ursache für den Schwindel sein. Neben Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen und Erkrankungen der Ohren könnten auch 
psychische Probleme zu Schwindel führen. Die Behandlungs-
möglichkeiten seien entsprechend vielfältig und reichen von 
Medikamenten über Physiotherapie bis hin zu selteneren chi-
rurgischen Eingriffen. Patientinnen und Patienten könnten die 
Diagnosestellung unterstützen, indem sie ihr Befinden genau 
beschreiben. „Der Begriff Schwindel wird im Alltag sehr unter-
schiedlich verwendet. Daher ist es für Betroffene wichtig, ihre 
Symptome so präzise wie möglich zu beschreiben. Dies erleich-
tert Ärztinnen und Ärzten die Diagnosestellung“, betont Moni-
ka Welfens. Sprachliche Analogien wie das Schwanken eines 
Schiffs, die Fahrt eines Aufzugs oder das Drehen eines Karus-
sells könnten dabei helfen, verschiedene Krankheitsbilder zu 
identifizieren und voneinander abzugrenzen.

PM Barmer Sachsen (Foto: Adobe Stock – pathdoc)

Schwindel – Taumelnd durch den Alltag: Wachsende Betroffenheit  
in Sachsen 

Gesundheit beginnt in der Zelle.
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Auf diese Urlaubsmitbringsel verzichtet man lieber: Toll-
wut, Typhus oder Gelbfieber. Reiseschutzimpfungen kön-
nen vor diesen und anderen Krankheiten schützen. Die 
meisten gesetzlichen Krankenkassen übernehmen die  
Kosten.

„Wer seinen Urlaub für 2025 plant, sollte schon jetzt 
prüfen, welche Reiseschutzimpfungen notwendig sind und 
rechtzeitig Arzttermine vereinbaren. Manche Impfstoffe 
werden in mehreren Tranchen verabreicht und benötigen 
einen längeren Zeitraum, bis der komplette Impfschutz 
aufgebaut ist“, sagt Monika Welfens, Landesgeschäftsfüh-
rerin der Barmer in Sachsen.

Impfschutz hängt von Ziel und Art der Reise ab
Die individuelle Impfempfehlung hängt von Ziel und Art 
der Reise ab. Wer zum Beispiel in ländlichen Regionen 
Asiens mit dem Rucksack unterwegs ist, braucht einen 
anderen Impfschutz als Urlauber in einer Hotelanlage. 
Im Vorfeld sollten sich Versicherte über die aktuellen Ge-
sundheitsrisiken im Reiseland auf den Internetseiten des 
Auswärtige Amts oder des Zentrums für Reisemedizin in-
formieren. Hier erfahren sie auch, welche Länder bei der 
Einreise einen Impfnachweis verlangen. 

Impfungen gibt es zum Beispiel gegen Cholera, Dengue-
fieber, Gelbfieber, Hepatitis A und B, Meningokokken, 
Tollwut, Typhus und Malaria. Reiseschutzimpfungen sind 
keine festgeschriebene Kassenleistung. Alle Impfungen, 
die die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt, 
werden von der Barmer zu 100 Prozent erstattet. Kosten-
lose Beratungen zu Reiseschutzimpfungen erhalten Bar-
mer-Versicherte mit Ausnahme der Gelbfieber-Impfung 
auch in der Teledoktor-App. Für eine Gelbfieber-Impfung 
ist ein Tropeninstitut oder ein spezialisierter Reiseme-
diziner der richtige Ansprechpartner. Bei Dienstreisen 
übernimmt der Arbeitgeber die Impfkosten.

Auch heimische Zecken können Krankheiten übertragen
„Aber auch wer seinen Urlaub vor der eigenen Haustüre 
verbringt, sollte einen Blick in den Impfpass werfen“, rät 
die Barmer-Chefin. Denn in immer mehr Gebieten Deutsch-
lands werden Zecken nachgewiesen, die FSME (Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis) übertragen, für die es ebenfalls 
einen Impfschutz gibt. Eine Karte mit den Risikogebieten 
gibt es beim Robert-Koch-Institut (RKI).

PM Barmer Sachsen

Gesund und geschützt im Urlaub
Reiseschutzimpfungen rechtzeitig planen 

(Foto: Adobe Stock – Puwasit Inyavileart)

Parkstraße 3a OT Pomßen | 04668 Parthenstein

Praxisgemeinschaft Physiotherapie Diestel und Ergotherapie Zuchold

Tel. 034293 / 674010
kontakt@ergo-zuchold.de | www.ergo-zuchold.de

Ergotherapie Zuchold 
Tel. 034293 / 46362
kontakt@physiotherapie-diestel.de | www.physiotherapie-diestel.de 

Physiotherapie Diestel 

Wussten Sie, dass 90 % aller Erkrankungen ernährungsbedingt sind?
Übergewicht, Bluthochdruck, Stoffwechselstörungen, Rücken – und Gelenkbeschwerden, stressrelevante Erkrankungen
bis hin zu Erkältungen sind zu einem überwiegenden Teil der anzulastenden Fehlernährung geschuldet. Neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse auf  Gebiet der Psychoneuroimmunologie sehen hierbei die gegenseitige Beeinflussung
stressrelevanter Syptomatiken und der dadurch vermittelten Reaktion auf das Immunsystem als Voraussetzung an,
Krankheiten zu entwickeln. Durch die Verbindung von Ernährung und Psychoneuroimmunologie zeigen wir Ihnen, 
wie Ihre Essgewohnheiten nicht nur Ihren Körper, sondern auch Ihr emotionales Wohlbefinden beeinflussen können.
Eine gezielte Ernährung kann helfen, Entzündungen zu reduzieren, das Immunsystem zu stärken und Ihre Lebensqualität
erheblich zu verbessern.
In individuellen Beratungsgesprächen entwickeln wir gemeinsam einen maßgeschneiderten Ernährungsplan, der auf
Ihre speziellen Bedürfnisse und gesundheitlichen Ziele abgestimmt ist. Egal, ob Sie Gewicht reduzieren, Ihre Energie
steigern oder einfach gesünder leben möchten – wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg zu mehr Wohlbefinden.

Gesundheit
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Recht

– Anzeige –

Wer erbt ohne Testament und ohne Erbvertrag?
In diesem Fall bestimmt sich die Erbfolge nach den gesetzli-
chen Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches. Die ge-
setzliche Erbfolge beruht auf dem Familienerbrecht und führt 
daher zunächst zur Berufung der nächsten Verwandten und 
des Ehegatten des Erblassers bzw. seines eingetragenen Le-
benspartners.

Welche Möglichkeiten gibt es, eine von der gesetzlichen 
Erbfolge abweichende Erbfolge zu bestimmen?
Dies sind  
•	 	das privatschriftliche (= handschriftliche) Einzeltestament 

oder Ehegattentestament,
•	 	das öffentlich (= zur Niederschrift eines Notars) errichtete 

Testament und
•	 	der (notarielle) Erbvertrag.

Wer kann ein Testament errichten?
Grundsätzlich kann jeder ein Testament errichten, der volljäh-
rig ist und nicht unter einer krankhaften Störung der Geistesfä-
higkeit, Geistesschwäche oder Bewusstseinsstörungen leidet; 
d. h. der testierfähig ist. Eine Ausnahme vom Erfordernis der 
Volljährigkeit besteht für Jugendliche ab 16 Jahren. Diese kön-
nen zwar (noch) kein privatschriftliches Testament (wirksam) 
errichten, haben jedoch bereits die Möglichkeit, ein Testament 
vor einem Notar zu errichten. Die Zustimmung ihrer Eltern be-
nötigen sie hierzu nicht.

Zu beachten ist, dass Personen unter 16 Jahren nicht testier-
fähig sind.

Was ist vorweggenommene Erbfolge?
Die vom Volksmund auch leicht makaber bezeichnete „Schen-
kung aus warmer Hand“ steht für die Übertragung von Ver-
mögen oder Vermögensteilen des Erblassers bereits zu seinen 
Lebzeiten (durch Übergabevertrag) auf seine(n) Erben.

Welche Gründe sprechen für eine vorweggenommene Erbfolge?
Beispielsweise:
•	 	Vermeidung von Streit zwischen den künftigen Erben 
•	 	Reduzierung vorhandener Pflichtteilsansprüche sowie 

Pflichtteilsergänzungsansprüche
•	 	Altersversorgung des Übergebers durch vom Übernehmer an 

ihn zu erbringender Gegenleistungen (z. B. Zahlungen, Ren-
tenzahlungen, Pflege- und sonstige Hilfeleistungen usw.) 

•	 	Erbschaftssteuerersparnisse (durch mehrfaches Ausschöp-
fen von Steuerfreibeträgen einerseits wechselseitig zwi-
schen den Eltern und andererseits zwischen Eltern und ihren 
Kindern)

•	 	Einkommenssteuerersparnisse (z. B. bei Übertragung von 
vermieteten / verpachteten Grundstücken etc.)

•	 	frühzeitige Sicherung einer Einkommensquelle des Überneh-
mers (z. B. Existenzgründung eines Kindes durch Übernahme 
eines Familienbetriebes oder durch Miet- / Pachteinnahmen 
infolge Übertragung vermieteter / verpachteter Immobilien)

•	 	Vermeidung drohender Sozialhilferückgriffe auf Vermögen 
des Übergebers, wenn er bedürftig wird.

Dirk Dylong, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht 

Häufige Praxisfragen im Erbrecht

Herr Dylong berät Sie gern zu rechtlichen Fragen.

Schmorgeruch

Subjektive Wahrnehmung des 
Mieters führt nicht zu Haftung
Wenn der Mieter einer Wohnung 
subjektiv einen Schmorgeruch 
wahrnimmt und dies dem Ei-

gentümer meldet, so kann er anschließend nicht für den 
ergebnislosen Einsatz eines Handwerksbetriebes haftbar 
gemacht werden. So hat es nach Information des Info- 
dienstes Recht und Steuern der LBS die Zivilgerichtsbar-
keit entschieden. (Amtsgericht Berlin-Köpenick, Aktenzei-
chen 14 C 284/23)

Der Fall: Ein Mieter hatte den Eindruck, dass es in seiner 
Wohnung nach verschmorter Elektronik rieche. Diese Tat-
sache teilte er dem Eigentümer mit („Könnten Sie bitte 
einen Elektriker schicken?“), der seinerseits einen Fach-
betrieb in das Objekt bestellte. Die Überprüfung übergab 
allerdings keinerlei Hinweise auf einen Defekt. Anschlie-
ßend stellte sich die Frage, wer für die Kosten in Höhe von 
rund 130 Euro aufkommen müsse.
Das Urteil: Das Gericht betrachtete die Mitteilung des 
Mieters als „eine bloße Anregung“ und nicht als eine Auf-
tragserteilung. Diese sei durch Eigentümer bzw. Haus-
verwaltung erfolgt, weswegen von dieser Seite auch die 
Rechnung beglichen werden müsse. Eine Pflichtverlet-
zung liege im Verhalten des Mieters nicht vor.

www.lbs.de / Infodienst Recht & Steuern

03.02.2025 07:30 CET

Schmorgeruch

Subjektive Wahrnehmung des Mieters führt nicht zu Haftung

Wenn der Mieter einer Wohnung subjektiv einen Schmorgeruch wahrnimmt
und dies dem Eigentümer meldet, so kann er anschließend nicht für den
ergebnislosen Einsatz eines Handwerksbetriebes haftbar gemacht werden. So
hat es nach Information des Infodienstes Recht und Steuern der LBS die
Zivilgerichtsbarkeit entschieden.

(Amtsgericht Berlin-Köpenick, Aktenzeichen 14 C 284/23)

Der Fall: Ein Mieter hatte den Eindruck, dass es in seiner Wohnung nach
verschmorter Elektronik rieche. Diese Tatsache teilte er dem Eigentümer mit
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– Anzeige –

Anmerkung: Die auf dieser Doppelseite behandelten redaktionellen Themen 
stellen keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese er-
halten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Muss man Abfindungen versteuern?
Ja. Eine Abfindung, die ein Arbeitnehmer nach einer Kün-
digung seines Arbeitsverhältnisses erhält, ist voll steuer-
pflichtig. Gemäß §§ 24, 34 EStG wird sie unter Umständen 
im Zuge der Fünftelregelung einer gemilderten Progres-
sion unterworfen, mithin weniger stark besteuert, wenn 
sie dem Arbeitnehmer innerhalb eines einzigen Kalender-
jahres zufließt („Zusammenballung“) und gleichzeitig in 
ihrer Höhe über dem ausstehenden Gehalt liegt, das bei 
ordnungsgemäßer Fortführung des Arbeitsverhältnisses 
gezahlt worden wäre. Bei einer Zahlung in Teilbeträgen 
über mehrere Jahre verteilt unterliegen Abfindungen dem 
vollen Steuersatz. Einzelheiten klären Sie mit Ihrem Steu-
erberater. 

Sind Abfindungen in der Sozialversicherung 
beitragspflichtig?
Nein. In der Sozialversicherung sind Abfindungen unbe-
grenzt beitragsfrei, wenn sie wegen Beendigung des Be-
schäftigungsverhältnisses als Entschädigung für den Weg-
fall künftiger Verdienstmöglichkeiten durch den Verlust 
des Arbeitsplatzes gewährt werden. Da diese Abfindun-
gen außerhalb des Beschäftigungsverhältnisses gezahlt 
werden, unterliegen sie auch nicht der Beitragspflicht zur 
Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung. 
Ausnahmen gibt es für Arbeitnehmer, die freiwillig in einer 
Krankenkasse versichert sind.

Ebenso stellen Abfindungen kein Arbeitsentgelt dar, die 
nach dem Kündigungsschutzgesetz für den Verlust des Ar-
beitsplatzes gezahlt werden. Sie werden nicht für eine Ar-
beitsleistung, sondern zum Ausgleich künftiger Verdienst-
minderungen gezahlt. Alle Zuwendungen, deren Anspruch 
erst nach Ende der Beschäftigung entsteht, stellen kein 
Arbeitsentgelt dar.

Gibt es einen Rechtsanspruch auf Abfindung bei 
Kündigung durch den Arbeitgeber?
Nein. Die Auffassung, einem gekündigten Arbeitnehmer 
stehe in jedem Fall eine Abfindung zu, ist zwar weit ver-
breitet, aber dennoch unrichtig. Der Anspruch auf eine sol-
che Abfindung müsste im einzelnen Arbeitsvertrag, in ei-
nem für das Arbeitsverhältnis geltenden Tarifvertrag oder 
einer Betriebsvereinbarung geregelt sein. 

Abfindungen können im Rahmen eines Kündigungs-
schutzprozesses ausnahmsweise vom Arbeitsgericht fest-
gesetzt werden, wenn es zu dem Ergebnis kommt, dass die 
Kündigung zwar unwirksam ist, dem Arbeitnehmer oder 
dem Arbeitgeber die Fortsetzung des Arbeitsverhältnisses 
aber dennoch nicht zugemutet werden kann, z. B. weil die 

Beziehungen zwischen den Arbeitsvertragsparteien heil-
los zerrüttet sind. 

Es gibt nur einen Fall, der einen Abfindungsanspruch 
regelt, nämlich den nach § 1 a Kündigungsschutzgesetz 
(Abfindungsanspruch bei betriebsbedingter Kündigung), 
wenn nämlich der Arbeitgeber wegen dringender betrieb-
licher Erfordernisse kündigt und bereits in der Kündigung 
eine Abfindung (freiwillig) verspricht, für den Fall, dass 
gegen die Kündigung keine Klage erhoben wird. Dann be-
trägt die Abfindung 0,5 Brutto-Monatsverdienste für jedes 
Jahr des Bestehens des Beschäftigungsverhältnisses. 

Alle anderen Abfindungen werden üblicherweise im Gü-
tetermin von Ihrer Rechtsanwältin im arbeitsgerichtlichen 
Verfahren ausgehandelt. Kündigungsschutzklagen werden 
oft überhaupt mit dem Ziel eingereicht, durch Vergleichs-
abschluss die Zahlung einer Abfindung zu erreichen, also 
weniger, um die Wirksamkeit der Kündigung ernsthaft 
überprüfen zu lassen. 
 
Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Die Abfindung im Arbeitsrecht

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241
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Katrin Scholz

Die nächste Ausgabe der Naunhofer Nachrichten 
erscheint am 08.03.2025. Anzeigenschluss ist der 

24.02.2025. Redaktionsschluss der Stadtverwaltung 
ist der 26.02.2025.
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

BRENNHOLZ

0163 - 25 32 482

aus Wäldern ringsum Grimma direkt vom Förster

Holz vom Polter zur Selbstabholung

Privatwaldbüro Spath

Reflux ist ein weitverbreitetes Problem. Um dem unange-
nehmen Sodbrennen vorzubeugen, bestehen verschiede-
ne Möglichkeiten. Die Ernährungsgewohnheiten spielen 
dabei ebenso eine Rolle wie die Wahl einer geeigneten 
Schlafposition. Das Liegen mit erhöhtem Oberkörper, 
etwa durch die Verwendung von zwei Kissen oder einem 
Lattenrost mit Reflux-Funktion, kann Entlastung bringen. 
Spezielle Lattenroste wie der MY 1300 R von Rummel Ma-
tratzen heben den Liegebereich leicht an, sodass die Ma-
gensäure daran gehindert werden kann, in die Speiseröh-
re zurückzufließen. Somit wird der Schlaf weniger durch 
Refluxsymptome gestört, Betroffene profitieren von einer 
erholsamen Nachtruhe. Der Fachhandel berät zu den Mög-
lichkeiten, unter www.rummel-matratzen.de etwa findet 
man Ansprechpartner in der Nähe.

djd

Was Schlafqualität und Reflux miteinander zu tun haben
Spezielle Lattenroste können Entlastung bringen und den gesunden Schlaf fördern

Erleichterung bei Reflux: Spezielle Lattenroste heben den Liegebereich 
leicht an und fördern somit wieder einen gesunden Schlaf. (Fotos: DJD/
Rummel Matratzen)
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Immobilien

Nicht nur die Heiztechnik und der Dämmstandard haben 
Einfluss auf die Heizkosten in unseren Häusern und Woh-
nungen – auch das Verhalten der Nutzer spielt eine große 
Rolle. Wenn etwa die Heizung zu Zeiten voll durchläuft, in 
denen die Bewohner im Büro, in der Schule oder im Bett 
sind, wird Energie verschwendet. Ein schnelles Aufheizen 
auf Wohlfühltemperatur, wenn man nach Hause kommt, 
steigert die Heizkosten ebenfalls. Besser aufgehoben 
ist die Heizungsregelung daher bei einem intelligenten 
Smarthome-System, das sich den Gewohnheiten der Haus-
bewohner optimal anpasst.

Optimale Temperaturen in jedem Raum
Die sogenannte „Behaglichkeitsnorm“, die ISO-Norm 
7730, gibt Temperaturempfehlungen für alle Bereiche im 
Haus. Für Wohn- und Arbeitsräume sowie Kinderzimmer 
empfiehlt sie 20 bis 22 °C, in der Küche 18 bis 20 Grad, 
im Schlafzimmer 16 bis 18 Grad, im Bad dürfen es 24 bis 
26 Grad sein. Wenn die Zimmer tagsüber oder während 
der Nachtstunden nicht genutzt werden, kann die Tempe-
ratur sinken – aber nicht zu tief, da sonst das Aufheizen 
mehr Energie verbraucht als durch die Senkung gespart 
wird. Alle diese Parameter von Hand optimal zu steuern 
ist nahezu unmöglich. Zur Mindestausstattung für eine 
effiziente Steuerung gehören daher smarte Thermostate. 
Sie ermöglichen eine individuelle Voreinstellung der Tem-
peraturen in jedem einzelnen Raum – genau angepasst an 
seine Nutzung. Durch die Integration in eine Smarthome-
Zentrale wie TaHoma Switch von Somfy kann die gesam-
te Regelung an einer Stelle voreingestellt werden, auch 
weitere Komponenten wie Wetter- und Lichtsensoren kön-
nen eingebunden werden. Zudem lassen sich Steuerungen 
per App oder Sprachbefehl vornehmen, etwa mit Amazon 
Alexa oder Google Assistant – ein echter Komfortgewinn. 
Unter www.somfy.de gibt es dazu mehr Infos und Tipps.
 
Energiegewinne durch clevere Fensterbeschattung
Die zentrale Steuereinheit kann zusätzlich die natürliche 
Sonneneinstrahlung für Energiegewinne nutzen. Elek- 
trisch betriebene Rollläden und Jalousien etwa öffnen bei 
Sonnenschein und lassen die energiereiche Strahlung un-
seres Zentralgestirns in das Haus. Nachts oder wenn sich 
die Sonne hinter dicken Wolken versteckt, schließen die 

Behänge und verringern Wärmeverluste über die Fenster-
flächen.

Die wichtigsten Komponenten für smartes Heizen:
•	  Smarte Thermostate: Präzise Einzelraum-Temperaturre-

gelung
•	Smarthome-Zentralen wie TaHoma Switch: Vernetzung 

verschiedener Geräte, App- oder Sprachbefehlsteuerung
•	Fenstersensoren: Passen die Heizleistung bei geöffne-

ten Fenstern an.
•	 Intelligente Rollläden und Jalousien: Nutzen Sonnenein-

strahlung und speichern Wärme effizient.

djd

Wenn das Smarthome-System auch die Heizung steuert, können die Be-
wohner sich auf optimalen Wohnkomfort verlassen und zugleich Heizko-
sten einsparen. (Foto: DJD/Somfy)

Heizkosten sparen, Komfort gewinnen
So lernt das Haus, die Wärme optimal zu regulieren

VERKAUF | VERMIETUNG | WERTERMITTLUNG

Katrin Gutzer Immobilien
Immobilienmakler IHK

Buchenweg 3 | 04463 Großpösna

info@gutzer-immobilien.de
www.gutzer-immobilien.de
Telefon: 034297 992895
Mobil: 0177 2137943
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Wahlen

Letzte Infos zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Tool für die Erststimme, allgemeine Informationen und Briefwahl

Tool für die Erststimme: 
Kandidierendencheck
Wie sieht es mit der Erst-
stimme aus, mit der man 
einen bestimmten Kandi-
daten wählt? Hier gibt es 
eine Internetplattform, die 
Hinweise gibt. Unter www.
k an d id ie ren den ch e ck .
de/bundestag kann man 
– ähnlich wie beim Wahl-
O-Mat – 18 für die Wahl 
relevante Thesen beant-
worten. Mit einem Klick auf 

das Info-Symbol wird die jeweilige These näher erläutert. 
Nach Beantwortung aller Thesen gibt man seine Post-

leitzahl ein und die Ergebnisse werden mit den Direktkan-
didaten des zugehörigen Wahlkreises abgeglichen. Dann 
erhält man eine Übersicht mit der jeweiligen prozentu-
alen Übereinstimmung zu den Kandidaten. Im „Thesen-
Vergleich“ kann man die Positionen der Kandidierenden 
untereinander und im „Kandidierenden-Vergleich“ zwei 
Bewerber mit der eigenen Meinung vergleichen. Der 
Kandidierendencheck wird vom Portal www.abgeordne-
tenwatch.de zur Verfügung gestellt, das wiederum von 
Parlamentswatch e. V., einem spendenfinanzierten, ge-
meinnützigen Verein, betrieben wird.

Infos zur Bundestagswahl
Wie bereits erwähnt, hat man bei der Wahl zum 21. Deut-
schen Bundestag zwei Stimmen. In den bundesweit 299 
Wahlkreisen werden 630 Abgeordnete bestimmt. Nach 
Angaben der Bundeswahlleiterin sind rund 675.000 eh-
renamtliche Wahlhelfer im Einsatz – ihnen sei herzlich 
gedankt. Weitere interessante Fakten und später die Wahl-
ergebnisse stehen auf www.bundeswahlleiterin.de und 
www.wahlen.sachsen.de.

Briefwahl
Wahlberechtigte, die in ein Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können ihr Wahlrecht ohne Vorliegen eines besonde-
ren Grundes durch Briefwahl ausüben. Dies ist auch mög-
lich, wenn sie sich vorübergehend im Ausland befinden. 

Dazu müssen sie bei der Gemeinde ihres Hauptwohnortes 
einen sogenannten Wahlschein beantragen. Einer Begrün-
dung hierzu bedarf es nicht. 

Dem Wahlschein werden automatisch Briefwahlunterla-
gen beigefügt. Mit einem Wahlschein kann man alternativ 
außerdem in einem beliebigen anderen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises wählen.

Wahl-O-Mat (wahl-o-mat.de)

Das Angebot der Bundeszentrale für politische Bildung 
(bpb) ist seit 2002 im Einsatz. Nutzer:innen beantworten 
38 Thesen mit „stimme zu“, „stimme nicht zu“ oder „neut-
ral“. Auch eine Gewichtung ist möglich. Anschließend wird 
die Übereinstimmung mit den Positionen der Parteien be-
rechnet. 

Der Wahl-O-Mat wurde bei der letzten Bundestagswahl 
über 21 Millionen Mal genutzt und wird wissenschaftlich 
begleitet. Der Wahl-O-Mat steht seit 06. Februar 2025 on-
line und als App zur Verfügung.

bw

23.2.25 ERSTSTIMME

UND SPD WÄHLEN

FRANZISKA MASCHECK
Unsere Bundestagsabgeordnete im Landkreis Leipzig.

Franziska. Fleißig. Wähle ich.

Meine Themen für unseren Landkreis sind:
Starke Kommunen und eine sichere Heimat
Florierende Wirtschaft und gute Arbeitsplätze
Familien, die im Mittelpunkt stehen

www.franziska-mascheck.deFrag nach. Ruf an: 03433 224 93 96

Für den Inhalt von Wahlwerbung oder Anzeigen mit politischen Meinungsäuße-
rungen sind die jeweiligen Parteien, Bündnisse oder Vereine verantwortlich. Zur 
Veröffentlichung ist der Verlag gesetzlich verpflichtet.



Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 04/2025 | 31 

Trauer

DRUCKHAUS BORNA, 
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestelle 
Privatanzeigen
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www.druckhaus-borna.de

Es weht der Wind 
ein Blatt vom Baum,

denn eines ist ja keines.
man merkt es kaum,

von vielen Blättern eines,
dies eine Blatt, 

Aloys Kleefeld

Traurig, aber beschenkt mit vielen schönen Erinnerungen 
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vati, Schwiegervater, Opa und Onkel

(Rainer Maria Rilke)

geb. 30.08.1931          verst. 05.02.2025

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

15.00 Uhr in der Trauerhalle vom Bestattungshaus Hänsel 
in Naunhof statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt 

anschließend auf dem Alten Friedhof.

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 14.03.2025 um 

Deine Frau Irmgard,

Chris, Sebastian mit Carmen, Florian und Anja
Sylvia mit Christian, André mit Jacqueline, 

im Namen aller Angehörigen.

Heike mit Steffen und deine Enkelkinder

In Liebe und Dankbarkeit

deine Kinder Wolfgang, Elke mit Holger,

Doch dieses Blatt allein,

drum wird dies Blatt allein,
uns immer wieder fehlen.

war Teil von unserem Leben,

Von Beileidbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin 
Frau Raschke-Maas für ihre liebevollen Worte, 
Iris Blumeneck in Brandis für die Gestaltung 
der Blumen und dem Bestattungswesen 
Thomas Altner für die würdevolle Begleitung.

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und 
liebevolle Weise durch Blumen, 
Geldzuwendungen, tröstende Worte, 
herzliche Umarmungen und stillen Händedruck 
zum Ausdruck gebracht haben.

geb. Kern

Ruth-Irene Böhm

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen 
haben von

Herzlichen Dank

In Liebe

Sophia und Sandy
im Namen 
aller Angehörigen

Naunhof, Döben,
Bielefeld, Düsseldorf, 
im Februar 2025

Trauerfloristik online bestellen:
www.Floristikservice-Leipzig.de

Blumen trösten, wenn Worte fehlen
Persönliche Beratung: Raumzauber-Sinnwelt
Naunhof, Ladestraße 5, 03 42 93 / 48 42 84

Geht es um vertretbare Kosten für eine Beerdigung, zeigt 
die Studie „Letzter Weg“, die FriedWald im Sommer 2024 
durchführen ließ: Hinterbliebene berücksichtigen in jegli-
cher Hinsicht zuerst die Wünsche der verstorbenen Person. 
Wenn es ihren Vorstellungen oder ihrer Persönlichkeit ent-
spricht, werden auch höhere Kosten als sinnvolle Investi-
tion erachtet. 

Genauso kann ein sparsames Vorgehen oder eine kos-
tengünstigere Entscheidung leichter getroffen werden, 
wenn dies den Wünschen der oder des Verstorbenen ent-
sprach oder die Person selbst eher sparsam war. Mehr als 
die Hälfte der Befragten gaben laut der Studie zwischen 
4.000 und 8.000 Euro für die Bestattung aus. Genauere 
Details dazu kann man auf www.friedwald.de/letzter-
weg-studie nachlesen.

djd
Eine Beisetzung im Wald kann feierlich gestaltet und dennoch kostenbe-
wusst geplant werden. (Foto: DJD/Friedwald/Thomas Gasparini)

Wie teuer darf eine Beerdigung sein?
Studie gibt Einblick in die Handhabung der Bestattungskosten
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Mit freundlicher Unterstützung, 
medialer Begleitung sowie
aktuelle Informationen:
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TOURISMUSTOURISMUS

JournalJournal

13. April 2025
Leipzig Marathon
leipzigmarathon.de

21. Mai 2025
Team Run am Kap Zwenkau
www.neuseensport.com

14. Juni 2025
VEOLIA KidsCup
www.kidscup-grimma.de

14. Juni 2025
Skatstadtmarathon Altenburg
www.skatstadtmarathon.de 

17. August 2025
eins-Muldental-Triathlon
Grimma
www.muldental-triathlon.de 

29. August 2025
Tauchscher-Stadtlauf
www.stadtlauf-taucha.com 

20./21. September 2025
Family-CrossDeLuxe
www.crossdeluxe.de

27./28. September 2025
Sparkassen-CrossDeLuxe
Markkleeberger See 
www.crossdeluxe.de

03. Oktober 2025
Zwiebellauf Borna


